
 

Willkommen: Der Kurier ab sofort in allen Straufhain-Gemeinden!

Wipfelstürmer & Kuschel-Kokons: Neues in der ThermeNatur

Winterlich: Wie der Schnee urplötzlich nach Bad Rodach kam…
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Flammkuchen- und Burgerfestival
22. Januar bis 27. Februar 2018

Die leckersten Variationen vom Flammkuchen und Burger

Unser Knallerangebot
Jeden Montag und Donnerstag gibt es den Wacker-Burger
Der Klassiker mit saftigem Rindfleisch, Salat, Zwiebeln, Tomaten,
Gurken, hausgemachter Sauce und Steakhouse-Pommes frites

für 9,90€ statt 12,90€

Sonntagsbrunch
4. Februar 2018 ab 10.00 Uhr

16,50€ pro Person

Fränkisches Schlachtbuffet
Dienstag, 13. und 27. Februar 2018 ab 18.00 Uhr

14,90€ pro Person

Romantischer Valentinstag
Mittwoch, 14. Februar 2018

Lassen Sie sich und den Menschen Ihres Herzens mit einem
4-Gang Überraschungsmenü bei Kerzenlicht verwöhnen.

28,50€ pro Person. Reservieren Sie Ihren Tisch jetzt!

Rouladen-Prinzessin/-Prinz 2018
Reichen Sie Ihr außergewöhnlichstes Rouladenrezept bis

15. Februar 2018 bei uns ein und werden Sie Rouladen-Prinzessin/-Prinz
2018. Weitere Informationen unter www.landgasthof-wacker.de

Donnerstag, 15. Februar 2018 Ruhetag

Landgasthof Wacker
Billmuthäuser Straße 1  .  96476 Bad Rodach-Gauerstadt
Telefon 09564-92384  .  www.landgasthof-wacker.de

Mo, Di, Do, Fr ab 17.00 Uhr, warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag
Sa, So, Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr
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Liebe Leserinnen und Leser,
Mit neuem Schwung und größerem Verbreitungsgebiet startet der 
Kurier ins Jahr 2018:  Die traditionsreiche und aktive Gemeinde Strauf-
hain wird nun in allen Ortsteilen und Dörfern versorgt. Neu im Brief-
kasten-Verteiler des Kuriers sind: Steinfeld, Eishausen, Stressenhausen, 
Adelhausen, Linden, Seidingsstadt, Völkershausen und Massenhausen. 
Auch im Osten des Verteilgebietes gibt es Zuwachs. Neu dabei sind: 
Beuerfeld, Kösfeld und Herbartsdorf. Wir freuen uns auf den Zuwachs 
und auf viele Informationen und Berichte, die den Rodachtal Kurier als 
Heimatmedium beidseits von Rodach und Kreck noch reichhaltiger 
werden lassen. 
Unser Februar-Cover zeigt das schön verschneite Heldburg. Eine wun-
derbare Aufnahme von Angelika Treybig aus dem vergangenen Jahr. 
Und wenigstens zu Weihnachten hätten wir alle gern etwas Schnee. 
Eben weiße Weihnachten. Immerhin gab es einige Kubik Pappschnee 
aus den Höhen des Thüringer Waldes. Sie verbreiteten auf dem Rod-
acher Marktplatz zumindest zeitweilig eine winterliche Stimmung. Zur 
Gaudi der Kinder einen Tag vor Heiligabend. Aber weil wir das Wetter 
nicht beeinflussen können, konzentrieren wir uns auf die 5. Jahreszeit 
und machen es uns spaßig!
Die närrische Zeit bringt Glanz und Glamour, Spaß und Unterhaltung 
in unsere Region: Wir zeigen die Highlights der großen Gala in Held-

burg und freuen uns schon auf den prächtigen Straßen-Umzug.
Wer die Ruhe sucht, der hat jetzt in der Bad Rodacher Therme ein idea-
les Nest gefunden: Kokon-Inseln und Baumwipfel-Flair über der Bade-
landschaft. Dort oben verfliegt die Zeit und Salzluft beruhigt die Sinne.
Und dann finden Sie in diesem Heft noch einen Motorradfreund der 
besonderen Art: Einen Champion mit seiner betagten Diva. Sie hat 
einen Zylinder und vermutlich auch eine wunderbar rauhe Stimme. 
Zu sehen hier in diesem Heft. Anhören müssen sich die Freunde des 
gepflegten Viertakts die Diva in Mährenhausen oder online! Auf der 

Facebook-Seite des Kuriers. Schauen Sie doch 
einfach mal online vorbei und lassen Sie gern 
ein „Gefällt mir“ da.
Das komplette Heimatblatt gibt es auf www.
rodachtal-kurier.de als PDF-Donwload. Au-
ßerdem finden Sie dort immer die aktuali-
sierte Serviceseite des Kuriers und viele News 
und Termine aus dem Rodachtal: 
www.facebook.com/RodachtalKurier/ 
Mit Vorfreude auf 2018, 

Ihre Anke Brückner 

Willkommen 2018

Heldburg Helau! 
Die Hochburg des Carneval lädt ein
Mit seinen ersten Prunksitzungen ist der Heldburger Carnevalsverein 
schwungvoll in das Jahr 2018 gestartet. Nachdem die Premieren der 
2018er Pro- gramme so gute Resonanz erfahren hatten, freut 

sich der Carnevalsverein auf regen Besuch der 
kommenden Events: So lädt der HCV zum Auftakt 
der „Tollen Tage“ am Donnerstag, dem 08.02.2018, 
ab 19:00 Uhr zum traditionsgemäßen Weiberfa-
sching ein: unter dem Motto „Um den Geistern 
zu entflieh ‘n, woll ’n wir Weiber auf Kreuzfahrt 
zieh ’n!“ können die Frauen der Schöpfung mal 
ganz ausgelassen und unter sich den Karneval 
frohlocken. Nach sehr kurzer Verschnaufpause 
steht als nächstes Highlight am Sonntag, dem 
11.02.2018, ab 13:30 Uhr der allseits beliebte Fa-
schingsumzug durch die Heldburger Innenstadt 
an. Wie gewohnt findet auch dieses Jahr im An-
schluss daran ein fröhliches Zusammentreffen 
mit Tanz und Live-Musik von „Ohne Filter“ 

im Piko-Saal statt, zu dem wir Jung und Alt recht herzlich einladen.  
Bevor dann am Aschermittwoch wieder alles sein Ende hat, geben 
die Heldburger Karnevalisten nochmal ordentlich Gas: die Prunksit-
zungen am Rosenmontag und Faschingsdienstag – beide jeweils ab 
19:30 Uhr - werden auch in dieser Session wieder die Glanzpunkte des 
karnevalistischen Treibens sein, auf die wir uns alle freuen können. 
Zu allen Veranstaltungen laden Elferrat sowie das derzeit amtierende 
Prinzenpaar recht herzlich ein und freuen sich auf zahlreiche und gut 
gelaunte Karnevalisten. 

Übersicht der Termine des HCV im Februar 2018:
08.02. / 19:00 Uhr  Weiberfasching des HCV
11.02. / 13:30 Uhr  Umzug durch die Innenstadt Heldburg
11.02. / 15:00 Uhr  Tanz für Jung und Alt 
12.02. / 19:30 Uhr  Rosenmontagsprunksitzung mit „Ohne Filter“
13.02. / 19:30 Uhr  Faschingsdienstagsprunksitzung mit „Ohne Filter“

Fotos: Sybille Zapf
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
verehrte Gäste,

Weihnachten ist vorbei und ich 
muss sagen, unsere „Fränkische 
Weihnacht“ war wieder mal ein 
großer Erfolg. Viele Gäste aus Nah 
und Fern, nicht nur unsere Ein-
heimischen, besuchten das Fest 
und lobten die Organisation und 
die Aussteller. Ich möchte mich 
heute bei den Organisatoren und 
den fleißigen Helfern rund um das 
Event und auch für die Durchfüh-
rung des lebenden Adventskalen-
ders bedanken. Ohne Euch wäre 
dies nicht möglich – macht weiter 
so! 

Schneeglöckchen sind wahr-
scheinlich mit die ersten blühenden Pflanzen, die auf den Frühling 
hinweisen – und dieser kann nun wahrlich kommen. Nach einem ver-
regneten und grauen Januar steht allen die Lust auf Sonne ins Gesicht 
geschrieben. Wer schon mal ein bisschen Wärme auftanken möchte, 
ist in unserer ThermeNatur genau richtig. Nicht nur warmes Wasser 
sondern auch eine tolle Sauna und unser neuer Ruhebereich „Baumwip-
felpfad“ warten auf Sie. Erstmals wird der Valentinstag im Bad auf eine 
ganze Woche ausgedehnt. Erkundigen Sie sich direkt in der Therme oder 
auf der Internetseite nach den besonderen Angeboten für die Woche 
vom 10.-18.02.2018. Glauben Sie mir, es lohnt sich!

Bereits in der Oktoberausgabe habe ich unserer Freiwilligen Feuerwehr 
ein herzliches Dankeschön ausgesprochen. In dieser Ausgabe wieder-
hole ich den Dank an die rund 150 Einsatzkräfte, die beim Großbrand in 
Breitenau wieder im Einsatz waren. Sie haben wieder unter schwierigen 
Bedingungen eine ganz hervorragende Arbeit geleistet. Ich war selbst 
ebenfalls vor Ort und konnte mich persönlich davon überzeugen, wie 
professionell, koordiniert, effizient und letztlich erfolgreich unter der 
Leitung von KBI Püls gearbeitet wurde. Dadurch ist es gelungen, trotz 
des beträchtlichen Sachschadens, Schlimmeres zu verhindern. 
Auch dieses Großfeuer hat einmal wieder gezeigt, wie wichtig es ist, die 
Feuerwehren ordentlich auszurüsten. Noch wichtiger ist es allerdings, 
Mitmenschen zu haben, die dieses Material beherzt, fachmännisch und 
noch dazu freiwillig – zum Wohle Anderer – einsetzen. Vielen Dank 
dafür! 

 Mit den besten Grüßen

 

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Neues aus dem Rathaus

"Historisches Bad Rodach"  Nr.17
Schloßplatz
Die stillen Stadtführer von Bad Rodach. In der Februarausgabe 
des Kuriers stellen wir Ihnen die Historische Tafel Schloßplatz 
vor. Schautafel Nr. 17 von insgesamt 19.

Schloßplatz
– Königshof, Gestüt, Verwaltungszentrum, Schulhof –

Schloßplatz vor 1850 (Staatsarchiv Coburg, Pl.Slg.1725) Schloßplatz nach 1851 (Staatsarchiv Coburg, Pl.Slg.1724)

899  11. März: Ersterwähnung des Königshofes „Radaha“ (vgl. Tafel am Jagdschloß).Um 1600 befinden sich hier (als Fachwerkgebäude in rot, blau, silberweiß, grün): Westen: Herzogliches Gestüt seit dem Mittelalter (Stuterei; 1801 aufgelöst): Winterställe, Beschälerstall,  
  Wohnräume für Pferdeknechte, Tränke, Schwemme, Mistgrube. Heute: ca. Stadthalle bis Mauer.
 Norden: Kastenamt bzw. Justiz- und Kammeramt: staatliche Verwaltung und Steuereinnahme (bis 20. Jh.).  
  Zehntscheunen: Lagerung von Naturalien-Steuern (Getreide, Heu, Feldfrüchte… ), Wohn- und Wirtschafts- 
  gebäude des Kastenvogts/ Amtskastners. Heute: Herrengasse Nr. 2. Daran südl., im Osten: „Fürstliches Haus“. Die Herzöge kommen häufig, um ihre hier gezüchteten Pferde zu inspizieren,  
   sowie zur Herbstjagd (v.a. Johann Casimir und Franz Josias). Mitte des 18. Jhs Abriss des engen Gebäudes,  

Bau des Jagdschlosses.
 Süden: Hof(pächter)haus des herzoglichen Gutshofes („Hof Rodach“, später Kammergut, 1849 aufgelöst).  
   Anschließend Ställe, Scheunen, Jägerhaus. Heute: „Altes Amtsgericht“ und Stadthalle.1851  Umbau des Platzes nach Auflösung des herzoglichen Kammergutes (1849): u.a. Abriss der Schweineställe  
 und Zehntstadel (ab jetzt Steuern nicht mehr in Naturalien), Justizamt zieht ins ehem. Hof(pächter)haus,   
 westl. werden weitere Pferdeställe, Wagen- und Kutscherstuben eingerichtet, im Jägerhaus Hofküche und  
 Schlafräume (später: Kindergarten bis 1945). Der Schloßplatz soll repräsentativ werden…1874 zieht sich das Herzogshaus endgültig zurück, denn Rodach stellt keinen Jagdwald zur Verfügung –  
 Waldwirtschaft genießt Vorrang. Verkauf letzter Gebäude an die Stadt (u.a. Jagdschloß).  
 Der ehem. Schloßplatz wird zweites Schulzentrum.Um 1900 Pflanzung u.a. der drei (Luther-)Linden, Bau der Neuen Schule, Pflasterung des Platzes.  
 1907 Einweihung des Hohnbaumdenkmals.
1945  10. April: Einmarsch der Amerikaner, schwere Schäden: Jägerhaus/Kindergarten und Stadel zerstört.  

1946 machen die Jeeps der Amerikaner auf täglichen Kontrollfahrten Station, umlagert von Kindern  
(„Ammiiii! Kaugummiiiii!“). 

Erweiterung des Schulzentrums: 1957 Bau der Turnhalle (seit 2009/2012 Stadthalle / Gerold-Strobel-Halle),  
1963 Pestalozzi-Schule.
1991-1993  Neugestaltung von Herrengasse und Schloßplatz. Einweihung des Diana-Brunnens (röm. Jagdgöttin).2011 Seit 1973 schrittweise Auflösung des zweiten Schulzentrums auf dem Schloßplatz. Nun zieht auch  
 die Grundschule ins dritte Schulzentrum Am Stiegelein im Norden der Stadt.

Aus: Jost Amman, Kunstbüchlin, um 1600
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TAXI-OLM RODACH

Karin Olm
Schmückerwiese 18

96476 Bad Rodach

klimatisierte PKW, klimatisierter Kleinbus (bis 8 Pers. auf Anfrage)

Tel.: 09564/92 21 16

Krankenfahrten • Kurz und Langstrecke • Dialysefahrten
wir fahren Sie auch in ihrem Rollstuhl ohne Umsteigen

www.taxi-badrodach.de
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Problemmüllsammlungen
Haushalte
Die kostenlose Problemmüllsammlung für Haushalte findet in Bad 
Rodach auf dem Parkplatz des FC-Sportplatzes (Schützenplatz) an 
folgenden Terminen statt:
Montag, 19. Februar 2018	 von 13:00 bis 14:30 Uhr
Samstag, 14. April 2018	 von 08:30 bis 10:00 Uhr
Die vorgenannten Abgabezeiten sind unbedingt einzuhalten, da 
außerhalb dieser Zeiten 
abgelagerte Abfälle eine ernsthafte Gefahr für spielende Kinder 
darstellen. Die Haftung liegt dann bei den Personen, die ihre Abfäl-
le vorzeitig oder zu spät abgeben.

Kleingewerbe
Die Problemmüllsammlung für Kleingewerbe im Landkreis Co-
burg findet im Müllheizkraftwerk 
Coburg, Neuses, Glender Straße am
Donnerstag, 26. April 2018	 von 9:00 bis 15:00 Uhr
statt. Die Anlieferung ist kostenpflichtig!

Leuchtstoffröhren und Energiesparlampenentsorgung:
Bitte beachten Sie, dass auf dem Wertstoffhof auch bis zu 20 
Leuchtstoffröhren und Energiespar-lampen pro Kunde und Tag 
angenommen werden. Verantwortlich für die Abholung 
und Gestellung der Sammelbehälter ist die Firma Veolia Umwelt-
service Süd: Tel.: 09563 7447-0.

Für Fragen steht Ihnen der Zweckverband für Abfallwirtschaft in 
Nordwest-Oberfranken, Herr 
Michael Keis (Tel. 09561 858015), oder der Abfallberater des Land-
kreises Coburg, Herr 
Wolfgang Sommer (Tel. 09561 514-268), zur Verfügung.

Ausbau Staatsstraße 2205 soll 
forciert werden 
Landrat Michael Busch besucht mit den Bürgermeistern Tobias 
Ehrlicher und Bernd Höfer das Staatl. Bauamt Bamberg
Die Baugenehmigung -in Form eines Planfeststellungsbeschlusses-für 
die Staatsstraße 2205 liegt vor. Dennoch waren die Verantwortlichen in 
der Region nicht ganz zufrieden mit dem Zeitplan für die Umsetzung der 
Baumaßnahme. Bisher lautete die Botschaft aus dem Umfeld der zustän-
digen staatlichen Verwaltungsstellen, „es werde wohl frühestens im Jahr 
2019 ggf. noch später mit wirklichen Baumaßnahmen begonnen werden 
können.“
Dies rief Landrat Michael Busch auf den Plan, um auszuloten ob denn mit 
Unterstützung der beiden Kommunen nicht schneller voranzukommen 
sei, zumindest Sicherheit zu haben, keine weiteren Verzögerungen in Kauf 
nehmen zu müssen.

Landrat Michael Busch, Bürgermeister Bernd Höfer, 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher

Ein Besuch am heutigen Tage im Staatl. Bauamt Bamberg hat insoweit 
nicht unwesentliche Fortschritte gebracht. Die geführten Gespräche mit 
Uwe Zeuschel (Bereichsleiter Straßenbau) und seinem Team brachten 
erhellende Erkenntnisse. Für die 5,2 km lange Straßenbaustrecke (zzgl. 
Begleitwegebau und Straßenästen an Kreisverkehrsplätzen) wird Bauer-
laubnis zum 01.06.2018 angestrebt. Zunächst ist ein Baugrundgutachten 
nebst Probebohrungen und anschl. Bewertung zu erstellen. Dies soll bis 
Ende 2018 angegangen und erledigt sein, damit im Zeitraum Winter 
2018/19 die Ausführungsplanung erstellt werden kann. Im Frühjahr 2019 
sollen dann die Bagger bereits rollen und zunächst die Brückenbauwerke 
erstellt werden. Die Fertigstellung der weiteren Bauabschnitte bis zur Fer-
tigstellung ist für Mitte 2024 ins Kalkül genommen.
Der Bad Rodacher Bürgermeister Tobias Ehrlicher resümierte: „ klar 
hätte ich mir eine noch raschere Umsetzung gewünscht, weil die Straße 
eine eminent wichtige Lebensader für Bad Rodach mit seiner Therme ist. 
Letztlich war kein günstigeres Ergebnis zu erzielen, weil bestimmte Fak-
ten unveränderbar sind“. Auch der Landrat sah das Ziel der Mission als 
bestmöglich erreicht an: „ es gilt Wettbewerbsbedingungen einzuhalten, 
da gibt es kein Vertun, aber wir haben insbesondere durch das Angebot 
bei den zu erwartenden Grundstücksverhandlungen, die das A und O für 
ein rasches Beginnen und Vorankommen sind, zu kooperieren, wo es nur 
geht, mit dem Staatl. Bauamt das Maximum des Möglichen vereinbaren 
können.“
Dies sah auch der Meederer Bürgermeister Bernd Höfer so, der die Inte-
ressen seiner Gemeinde, „ wir brauchen eine Rücksichtnahme auf unsere 
bestehenden Wegeverbindungen und deren Aufrechterhaltung während 
der Bauphase“ berücksichtigt sah.
Er wies außerdem darauf hin, dass „die Belastungen für unsere Bürger 
nicht mehr hinnehmbar sind und deswegen schnellstmöglich gebaut wer-
den muss. Der nun vorgestellte Zeitplan trägt diesem Umstand weitestge-
hend Rechnung, ist verständlich und objektiv aufgestellt.“

Insgesamt dankten alle drei Kommunalvertreter dem Staatl. Bauamt Bam-
berg für die konstruktive Zusammenarbeit, diese wichtige Verkehrsver-
bindung zwischen Coburg und Bad Rodach voran zu treiben. Zu hoffen 
ist natürlich auf eine komplikationslose Abwicklung der Verfahren und 
Ausschreibungen

Bürgerstiftung für die Stadt Bad Rodach 
Bürgerstiftung von Bad Rodach weiterhin ein Erfolgsmodell

Der Stiftungsrat der Bürgerstiftung für die Stadt Bad Rodach hat im Jahr 
2017 wieder eine Vielzahl von Förderanträgen gemeinnütziger Vereine 
und Institutionen finanziell mit über 20.000 Euro unterstützt bzw. eine 
Unterstützung in Aussicht gestellt. Nur durch diese anteilige Fi-nanzsprit-
ze ist es verschiedenen Vereinen möglich, Projekte umzusetzen.
So unterstützte die Bürgerstiftung u. a. das Jugendprojekt „Waldkapelle 
Leopoldsruh“ der Kirchen-gemeinde Bad Rodach, die Grund- und Mit-
telschule Bad Rodach mit dem „gesunden Frühstück“ und Sach- und 
Geldpreisen für erbrachte besondere Leistungen von Schülern für Schüler 
(wie z. B. den Schulsanitätsdienst, die Schulweghelfer, etc.) und auch das 
Jugendzentrum mit der Anschaffung von Spiel- und Sportgeräten. Der 
Obst- und Gartenbauvereine Bad Rodach wurde beim Blumenschmuck-
wettbewerb, der OGV Grattstadt/Heldritt bei der Anlegung einer Streu-
obstwiese und der OGV Oet-tingshausen mit Geräten für den Spielplatz 
gefördert. Aber auch das Buchprojekt „Wälder, Wiesen & Auen – die 
Naturschätze von Bad Rodach“ von Herrn Wimmer wurde tw. durch die 
Bürgerstiftung finanziell unterstützt. 

Weitere Zuschüsse gingen an die Kirchengemeinde Elsa für Arbeiten in 
der Johanneskirche, an Elsa47 für die Konzertreihe 2017 und die Dorf-
gemeinschaft Elsa für die Erstellung einer Dorfchronik. Auch an den 
Schützenverein Bad Rodach - zur Anschaffung von Trachten - wurde 
ein entsprechender Betrag gegeben. Die Dorfgemeinschaft Rudelsdorf 
erhielt eine finanzielle Unterstützung bei der 700 Jahrfei-er, die Liedertafel 
Roßfeld-Rudelsdorf bei der Anschaffung von Notenmappen und Koffern 
sowie die Roßfelder Musikanten für die Kinder- und Jugendarbeit.

Der 1. Bürgermeister der Stadt Bad Rodach, Tobias Ehrlicher, freut sich 
über den Geldsegen für die Bad Rodacher Vereine und Institutionen. 
Dadurch sind sehr viele Projekte erst möglich. Insgesamt hat die Bürger-
stiftung damit in den vergangenen fünf Jahren mit über 87.000 Euro viele 
Projekte in Bad Rodach und den Stadtteilen nachhaltig unterstützt. Gerne 
kann auch jederzeit zugestiftet werden. Haben Sie Fragen dazu, dann wen-
den Sie sich bitte an den Vorsitzenden, Herrn Michael Fischer, Tel. 09564 
9222-13 oder per E-Mail: michael.fischer@bad-rodach.de.
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 Infos aus dem Rathaus 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nachfolgend möchten wir Sie darüber informieren, was sich in Bad Rod-
ach in den letzten Wochen ereignet hat:

Mährenhausen und Sülzfeld sind wieder 
durch die neue Brücke verbunden
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher äußerte sich erfreut, dass der Verkehr 
über den Fohlenbach (CO 18) seit 19.12.2017 wieder rollt. Die alte Brücke 
aus dem Jahr 1953 war nur für Belastungen bis max. 16 Tonnen ausgelegt. 
Die neue Konstruktion kann nun auch wieder vom Schwerlastverkehr 
genutzt wer-den. Nach Angaben des Landratsamtes belaufen sich die 
Gesamtkosten auf 450.000 €, von denen der Freistaat Bayern mit voraus-
sichtlich 330.000 € den größten Anteil trägt. Vielen Dank dafür!

Verkehrsfreigabe mit LR Michael Busch (Mitte) und 1. Bürgermeister Tobias 
Ehrlicher (links daneben)

HABAs-Auszubildende sind die Besten
Und wieder einmal 
kommt Deutschlands 
bester Holzmechaniker 
aus Bad Rodach. An 
einem Termin bei der 
HABA-Firmenfamilie 
konnte 1. Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher Herrn 
Lukas Scheler persön-
lich zu seinem Erfolg 
gratulieren. Lukas Sche-
ler schloss seine Aus-
bildung zum Holzme-
chaniker bei HABA mit 
der Note „sehr gut“ ab 
und erreichte das beste 
Ergebnis unter 325 Prü-
fungsteilnehmern. 

v.l.n.r. Lukas Scheler und 
1. Bürgermeister Tobias 
Ehrlicher

Im Gespräch mit Bürgermeister Ehrlicher wies er darauf hin, dass er sich 
bei HABA sehr wohlfühlt und auch bleiben möchte, bevor er seinen Mei-
ster in Rosenheim absolviert. Bürgermeister Tobias Ehrli-cher wünschte 
Herrn Scheler alles Gute und viel Erfolg in seinem zukünftigen Berufs-
leben und über-gab ihm zwei Karten der ThermeNatur zur Erholung 
nach der anstrengenden Prüfungszeit. Sein großer Dank ging auch an die 
HABA-Firmenfamilie, die mit dem steten Erfolg zeigt, dass sie nicht nur 
ein fami-lienfreundliches Unternehmen ist, sondern auch ein vorbild-
licher Ausbildungsbetrieb.  

Kegelverein Bad Rodach bekommt 
neue Kugeln gespendet
Bürgermeister Tobias Ehrlicher wurde im letzten Jahr von den Keglern 
darauf angesprochen, dass der Kegelverein Bad Rodach 1981 e. V. neue 
Kugeln für das Kegeltraining benötigt. Mit diesem Anliegen ist er auf 
die Sparkasse Coburg – Lichtenfels zugegangen, die sich sogleich berei-
terklärte, den Verein mit einer Spende in Höhe von 1.000 € für 20 neue 
Kugeln zu unterstützen. Vielen Dank dafür!
Insgesamt wurden vom Kegelverein 2017 rd. 8.000 € in die Bahn beim 
„Lustigen Kegler“ investiert. Auch in diesem Jahr soll die Anlage weiter 
modernisiert werden, so wie es finanziell möglich ist.

Für 2018 ist erstmals ein Sommerfest geplant, an dem jeder Besucher das 
Kegeln für sich ausprobieren kann. Die besten Teilnehmer werden mit 
Preisen ausgezeichnet. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Auch kann die Kegelbahn ganzjährig von Privat gemietet werden.

v. l. n. r. 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, 1. Vorsitzender Peter Seifert, 
Hartmut Seifert (Leiter des Beratungscen-ters der Sparkasse Coburg – Lich-
tenfels)

Neueröffnung der Physiotherapiepraxis 
am Storchennest

Am 02.01.2018 eröffnete Thomas 
Böhm seine eigene „Praxis am 
Storchennest“ in der Thermal-
badstraße 2 in Bad Rodach. Be-
reits am 30.12.2017 fand der „Tag 
der offenen Tür“ statt, an dem die 
Praxisräume besichtigt werden 
konnten. Bürgermeister Tobias 
Ehrlicher überbrachte die Glück-
wün-sche der Stadt und wünschte 
Herrn Böhm viel Erfolg.

Die Praxis bietet auf über 200 m² 
Platz für individuelle, auf die spe-
zifischen Probleme ausgerichtete 
Therapie, die von Einzelbehand-
lungen über Gruppentherapie bis 
hin zur Trainingstherapie an den 

Geräten reicht. Die Räumlichkeiten wurden so gestaltet, dass die Privat-
sphäre gewahrt wird und viel Raum zur Entfaltung in der Therapie bleibt.  
Mit nunmehr zehn Jahren Berufserfahrung steht Thomas Böhm mit 
vielen Tipps und Anregungen in Therapie und Coaching zur Seite, um ein 
optimales Behand-lungsergebnis zu erzielen.
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Vortrag zum Thema Einbruchschutz 
am 21.02.2018 um 19:00 Uhr
im Haus des Gastes in Bad Rodach
Alle drei Minuten wird in Deutschland ein Einbruch verübt. Wenn 
Geschädigte feststellen, dass Fremde in ihr Haus oder ihre Wohnung 
eingedrungen sind und ihr Eigentum mitgenommen haben, sitzt der 
Schock tief. In vielen Fällen wiegt die Verletzung der Privatsphäre schwe-
rer als der Verlust teurer oder liebgewonnener Gegenstände. Opfer eines 
Wohnungseinbruchs zu werden ist für viele Menschen zunehmend eine 
beunruhigende Vorstellung, da die Einbruchszahlen in Deutschland seit 
2007 leicht und ab 2010 deutlich angestiegen sind. Dieser Trend ist auch 
im Bereich des Polizeipräsidiums Oberfranken zu beobachten. 
Leider wird es den Tätern immer noch recht leicht gemacht. Der ein-
fachste Weg, in ein Haus einzusteigen, ist immer noch der über die eben-
erdigen Fenster und Terrassentüren. 80 Prozent der Täter suchen diesen 
Weg, um in die Häuser zu gelangen. In über 30 Prozent der Fälle ließen 
sich die Täter nicht davon abhalten, in Fenster einzusteigen, die nach vor-
ne zur Straße hin lagen. Hierzu muss man wissen, dass es lediglich einige 
Sekunden dauert, ein nicht gesichertes Fenster aufzubrechen.
Ein Schraubendreher als Hebelwerkzeug lässt sich vom Täter leicht ver-
deckt in der Kleidung mitführen.
Meistens sind es unscheinbar auftretende Menschen, die nach einer gün-
stigen Gelegenheit suchen, um innerhalb kürzester Zeit eine Tür oder ein 
Fenster zu öffnen und gezielt nach Bargeld, teuren elektronischen Geräten 
oder Schmuck suchen. Jedoch scheitern mittlerweile fast die Hälfte aller 
Einbrüche an fachkundig montierten Sicherungseinrichtungen. Dieser 
Umstand spricht eindeutig für die Tatsache, dass sich Investitionen in 
Sicherungstechnik lohnen.
kann auch jederzeit zugestiftet werden. Haben Sie Fragen dazu, dann wen-
den Sie sich bitte an den Vorsitzenden, Herrn Michael Fischer, Tel. 09564 
9222-13 oder per E-Mail: michael.fischer@bad-rodach.de.

In 80 Prozent aller Fälle werden ebenerdig gelegene bis brüstungshohe 
Fenster und Fenstertüren angegriffen und in mehr als 80 Prozent der Fälle 
aufgehebelt. 

- Die meisten Einbrüche erfolgen tagsüber zwischen 
   08.00 Uhr und 22.00 Uhr

- Urlaubszeit ist nicht Haupteinbruchszeit 

-Dunkle Häuser und Wohnungen laden Einbrecher ein 
  (geschlossene Rollläden, volle Briefkästen)

- 40 Prozent der versuchten Wohnungseinbrüche scheitern 
   mittlerweile an Sicherungstechnik 

- Wohnungseinbrecher sind keine Gewalttäter 

- Einbrüche bei Anwesenheit der Bewohner sind äußerst selten

Rodacher Rätsel
1.	 Zu welchem Thema findet am 21.02.2018, um 19 Uhr, im Jagdschloss – 

Haus des Gastes ein Vortrag der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 
Coburg statt? 

	 G  -  Einbruchschutz 
	 B  -  Internetkriminalität 
	 S  -  Sucht- und Drogenprävention bei Jugendlichen 

2.	 Was befand sich um 1600 im Westen des Schlossplatzes von Bad Rodach 
(siehe Gebäudetafel am Schlossplatz)?

	 U  -  das Kastenamt
	 L  -  das herzögliche Gestüt
	 C  -  das Hof(pächter)Haus

3.	 Was bedeutet „'Aadn'waar“?
	 E  -  Name des Riesen im Märchen
	 O  -  Tonware
	 H  -  Anzuziehen 

4.	 Die Verkehrsfreigabe für die Brücke über den Fohlenbach erfolgte am 
19.12.2017. Welche beiden Stadtteile von Bad Rodach verbindet die Brü-
cke?

	 C  -  Mährenhausen und Sülzfeld
	 A  -  Mährenhausen und Gauerstadt 
	 N  -  Mährenhausen und Carlshahn

5.	 Wie viele Stationen der „Hörpfade“ gibt es in Bad Rodach?
	 G   -  8  |  U  -  10  |  K  -  12

6.	 Erstmals in diesem Jahr haben Sie in der ThermeNatur nicht nur am 14. 
Februar die Möglichkeit, diesen Tag mit Ihren Liebsten zu genießen, 
sondern gleich eine ganze Woche. Wann findet das Special statt?

	 E  -  vom 10. - 18.02.2018
	 N  -  vom 12. - 20.02.2018
	 I  -  vom 14. - 22.02.2018

7.	 Zu welcher Veranstaltung laden die Sportfreunde Grattstadt am Sams-
tag, 10.02.2018, um 15 Uhr, in das Sportheim ein? 

	 D  -  Hüttenzauber mit Kaffee und Kuchen
	 K  -  Halbfinale Eisstockschießen
	 N  -  Kinderfasching

Einsendeschluss: 8. Februar 2018

Lösungswort Dez. 2017 / Jan. 2018: SCHNEEMANN

Gewinner/-innen Dez. 2017 / Jan. 2018:
1. Preis:  Heinz Westhäuser, 96476 Bad Rodach
2. Preis:  Doris Heusinger, 96486 Lautertal
3. Preis:  Beate Resch, 96476 Bad Rodach  

Preise für Rodacher Rätsel  -  Februar 2018
1. Preis  -  2 Tageskarten inkl. Sauna in der ThermeNatur Bad Rodach
2. Preis  -  1 Gutschein über 4 Std. Aufenthalt inkl. Sauna in der ThermeNatur      
3. Preis  -  1 Gutschein über 3 Std. Aufenthalt in der ThermeNatur              

Name:      ____________________________________________

Straße:	 ____________________________________________

Ort:	 ____________________________________________

Tel.:	 ____________________________________________

E-Mail:	 ____________________________________________
(E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der ThermeNatur erhalten möchten)

Lösungswort: 
____________________________________________________
      1            2            3            4            5            6            7                  

Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben oder via Post ein-
senden: Stadt Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach. Auch 
die Einsendung via Mail ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de
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In dieser Ausgabe stellen wir den Rückertkreis e. V., 
einen Verein für Heimatgeschichte vor:

Der Verein wurde 1976 als „Rodacher 
Rückert- Kreis“ gegründet. Initiator 
war Egbert Friedrich, der auch bis 
1997 als 1. Vor-sitzender den Verein 
geführt hat. Zum Namensgeber des 
Vereins hat man den Dichter und 
Orientalisten Friedrich Rückert 
(1788- 1866) gewählt, der mit 
Rodach durch mehrere Aufenthalte 
bei seinem väterlichen Freund, 
dem Superintendenten Christian 
Hohnbaum verbunden war. 
Viele Initiativen gingen und gehen 
vom Rückertkreis aus:  Im Jahr 1982 die 
Einrichtung des Heimatmuseums und 
dessen ehrenamtliche Betreuung bis 
heute, das Rückert Denkmal und der 
Rückertweg durch die Bad Rodacher 
Altstadt. In der Schriftenreihe des 
Rückertkreises wurden bisher 49 
Bücher veröffentlicht. Seit 5 Jahren 

werden auf Initiative des Rückertkreises die Eröffnungspremieren der 
Bayreuther Festspiele in die Gerold-Strobel-Halle übertragen. Regelmäßig 
veranstaltet der Rückertkreis Vorträge, Konzerte, Ausflüge und vieles mehr.

Kontakt: Rückertkreis Bad Rodach e. V., 1. Vorsitzender Rainer 
Möbus  Jean-Paul-Straße 5, 96476 Bad Rodach, Telefon 09564 809360                                             
E-Mail: rückertkreis-badrodach.de

Made in 
Bad Rodach

Netzwerk Bad Rodach begeistert e.V. 
setzt 2018 auf Mischung aus frischem 
Wind und Altbewährtem
Im Rahmen der Mitgliederversammlung im November 2017 des 
Netzwerks „Bad Rodach begeistert“ e.V. wurden die Weichen für das 
Projektjahr 2018 gestellt. Neben den Neuwahlen der Vorstandsmitglieder, 
Beisitzer sowie Kassenprüfer stand auch die Vorstellung und Diskussion 
einer Vielzahl neuer Projektideen ins Haus. So hat sich „Bad Rodach 
begeistert“ viel vorgenommen und freut sich auf ein aktives Vereinsjahr 
2018.

Auf Wunsch aller anwesenden Mitglieder setzt sich der Vorstand des 
Vereins auch künftig aus Lars-Jörg Otto, Christiane Ulmann-Puff sowie 
Dieter Weil zusammen. Mit ihrem langjährigen Erfahrungsschatz im 
Bereich der Netzwerk- und Vereinsarbeit stehen sie für Kompetenz und 
Stabilität im Vereinsvorstand. 
Besonders erfreulich verlief die Wahl der Beisitzer. So fanden sich mit 
Sabrina Thumser (Goldschmiede Sabrina Thumser), Nele Gramß (ELSA 
47) sowie Matthias Hartwig (Ferienwohnungen im „Goldenen Löwen“) 
gleich drei Mitglieder, die sich engagiert in die Vereinsarbeit mit ihren 
Erfahrungen aus Kultur- und Tourismusarbeit einbringen wollen. 
Aus der Geschäftsführung des Vereins zurückgezogen hat sich ein Stück 
weit Edith Dinger. Sie steht dem Verein in Fragen der Kassenführung und 
Buchhaltung dankenswerterweise weiterhin zur Unterstützung bereit, was 
die Mitgliederversammlung mit Beifall anerkannte. 
Neuerungen soll es ab sofort auf Ebene der Projektfelder geben. Das 
operative Projektmanagement des Stadtmarketings um Ramona Stegner 
und Stefan Hinterleitner konzentriert sich künftig verstärkt auch auf 
Projekte der Netzwerkstruktur- sowie Basisarbeit. So sollen beispielsweise 
erste Schritte in Richtung einer einheitlichen innerstädtischen 
Beschilderung zu touristischen Zielen, Läden und Gewerbebetrieben 
gemacht werden. Zudem soll in Zusammenarbeit mit der Stadtspitze 
von Bad Rodach ein Unternehmer-Stammtisch etabliert werden, um 
einen Schulterschluss aller Akteure der Wirtschaft vor Ort erzielen zu 
können. Die Entwicklung eines Flyers zu historischen Hintergründen 
der Stadt Bad Rodach sowie eine Online-Plattform zur Vermittlung 
regionaler Ausbildungs- und Praktikumsplätze befinden sich bereits in 
der Umsetzung.
Auch im Bereich des Eventmanagements weht in diesem Jahr ein frischer 
Wind. Einige traditionelle Veranstaltungen sollen künftig ausgebaut und 
erweitert werden. Möglichkeiten hierfür finden sich neben dem Tag der 
Europäer auch bei Veranstaltungen zur Marktplatzbelebung sowie der 
Fränkischen Weihnacht. So sollen die Termine der Veranstaltungsreihe 
„Musik am Markt“ künftig auf ein komplettes Veranstaltungswochenende 
im Jahr konzentriert werden. Dafür sollen Gespräche erfolgen, den „Tag 
der Europäer“ oder auch die „Fränkische Weihnacht“ konzeptionell mit 
weiteren Aktivitäten zu verbreitern.
Festgehalten wird dagegen an bewährten Formaten wie 
Nachtwächterführungen, Garten- und Hinterhoflesungen und 
Kinosommer im Kurpark. Mit neuen Angeboten wie einer Bad Rodacher 
Grill-Olympiade, dem Bad Rodacher Riesen-Picknick und regelmäßigen 
Feierabendmärkten brachte Projektmanagerin Ramona Stegner jedoch 
auch neue Gedanken ein, die von der Mitgliederversammlung explizit 
begrüßt wurden. Sie gilt es nun auszuarbeiten und nach Möglichkeit noch 
in diesem Jahr in Umsetzung zu bringen. 

“Somit wollen wir in diesem Jahr mit einem Mix aus modern und 
traditionell, frischem Wind und Altbewährtem begeistern“, bringt 
Vorstandssprecher Lars Otto die Ergebnisse der Beratungen auf den Punkt. 

 www.bad-rodach-begeistert.de

Stadtmarketing

Stadtmarketing Bad Rodach
Tel: 09564 – 9222-38 
stadtmarketing@bad-rodach.de
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Stadtmarketing Bad Rodach
Tel: 09564 – 9222-38 
stadtmarketing@bad-rodach.de

Praktikums- und Ausbildungsplätze in und 
um Bad Rodach in Kürze auf einen Blick und 
mit einem Klick zu finden…
Unternehmen können Angebot kostenlos melden
Mit seinen vielen kleineren, aber auch mittelständischen und weltweit 
operierenden Unternehmen bietet Bad Rodach hochattraktive Arbeits-
plätze, die weit über die Stadtgrenzen hinaus strahlen. Vor allem junge 
Menschen finden in den Betrieben Bad Rodachs, seinen Stadtteilen und 
den Nachbarorten beste Chancen zum Start ins Berufsleben. „Mit einer 
speziellen Online-Börse für Ausbildungs- und Praktikumsplätzen in un-
serem Stadtgebiet wollen wir unseren Schülern und Schulabgängern hel-
fen, noch leichter einen Praktikums- oder Ausbildungsbetrieb in nächster 
Umgebung zu ihrer Heimat zu finden“, freut sich Vorstandssprecher Lars 
Otto, dass dieses Projekte nunmehr kurz vor der Vollendung steht. Er sieht 
diese Initiative als Beitrag an, künftige Fachkräfte in der Region zu halten 
und davor abzuhalten, nur rein berufsbedingt wegzuziehen. 

Die digitale Praktikums- und Ausbildungsbörse befindet sich technisch 
bereits in der Endphase der Programmierung und soll schon bald online 
abrufbar sein, berichtet Projektmanagerin Ramona Stegner über die gute 
Zusammenarbeit mit der heimischen Internetagentur gn2 netwerk aus 
Coburg. Derzeit geht Ramona Stegner auf örtliche Unternehmen zu und 
lädt sie ein, ihre Praktikums- und Ausbildungsstellen online zu stellen: 
„Hierbei lassen wir unsere Firmen nicht allein. Wer seine Angebote nicht 
selbst einstellen will, kann sie uns unkompliziert und formlos mitteilen 
und wir tragen sie in die Börse ein.“ Denn alles soll für Unternehmen wie 
für Schüler so einfach wie möglich sein. Und für Mitgliedsbetriebe ist 
dieses Angebot zur Ansprache künftiger Auszubildender sogar völlig ko-
stenlos. Unternehmen, Institutionen und Betriebe in und um Bad Rodach 
sind somit herzlich eingeladen, sich unter stadtmarketing@bad-rodach.
de oder unter Telefon 09564 / 9222-38 an das Stadtmarketing Bad Rodach 
zu wenden.

Auch Bad Rodachs Bürgermeister Tobias Ehrlicher begrüßt diese In-
itiative des Netzwerks „Bad Rodach begeistert“ sehr: „Genau deshalb 
unterstützt die Stadt das Netzwerk ja auch finanziell. Weil in der Zusam-
menarbeit von Privatpersonen, Institutionen, Unternehmen und der 
Stadtverwaltung Kräfte gebündelt und gerade solche Initiativen her-
vorragend umgesetzt werden können.“ Das Stadtoberhaupt plant, die 
ortsansässigen Unternehmen gemeinsam mit dem Netzwerk zu einem 
Unternehmertreffen einzuladen und die Börse dort im Detail vorzustel-
len. Dann sollen auch Schulen und Institutionen über die neue Datenbank 
im Detail informiert werden.

„Bad Rodach blüht auf“ 
als Gemeinschaftsaktion von Stadtmarketing, 
Stadt, Kurverwaltung und Bürgern
Kreative Vorschläge und Patenschaften gesucht
Hobbygärtner und Blumenliebhaber aufgepasst! Unter dem Motto „Bad 
Rodach blüht auf “ will das Stadtmarketing-Netzwerk „Bad Rodach be-
geistert“ in diesem Jahr gleich mehrere Beiträge leisten, um die Kurstadt 
noch bunter und schöner zu machen.

„Natürlich halten wir an unserer traditionellen Tulpen- und Krokus-
pflanzung im Oktober fest“, machen die Vorstände Lars Otto, Christiane 
Ulmann-Puff und Dieter Weil deutlich. Und die drei Sprecher freuen 
sich auch sehr darüber, dass die ThermeNatur diese Initiative im Kurpark 
aus eigener Kraft fortsetzt: „So können sich Bürger wie Besucher auch 
in Zukunft sowohl im Stadtgraben als auch im Kurpark über ein buntes 
Mehr an Tulpen und Krokussen als Boten des Frühlings freuen!“ In Zu-
sammenarbeit mit dem Bauhof- und Grün-Team der Stadtverwaltung 
sollen zudem kleine bunte Blumenwiesen an den Eingängen Bad Rodachs 
und seiner Stadtteile angelegt werden. „Das ist nicht nur ein schöner 
Willkommensgruß für unsere Gäste und Bürger, sondern auch ein Beitrag 
zum Naturschutz“, erläutert Projektmanagerin Ramona Stegner. Denn 
die Blumenwiesen sind eine optimale Nahrungsgrundlage für Bienen. 
Zusammen mit den Fachleuten wird in den nächsten Wochen vor Ort 
ausgelotet, wo solche Blumeninseln angelegt werden können. Die Ausfüh-
rung erfolgt dann durch die Stadtverwaltung, „der wir sehr dankbar für 
ihre unkomplizierte Unterstützung sind“.
Dritter Baustein von „Bad Rodach blüht auf “ sollen private Patenschaften 
für Pflanzungen im Stadtgebiet sein. „Seien Sie kreativ und machen Sie 

uns Vorschläge, wo und wie neue Pflanzinseln entstehen könnten“, hofft 
Ramona Stegner auf viele begeisterte Hobbygärtner, die sich einbringen 
wollen. Auch auf die Obst- und Gartenbauvereine im Stadtgebiet will sie 
zugehen und um Unterstützung bitten. Geplant ist dann eine gemeinsame 
Bestellung der benötigen Pflanzen über das Stadtmarketing-Netzwerk. 
„Denn natürlich können wir nicht auch noch erwarten, dass unsere Mit-
bürger auch noch die Kosten für die Pflanzen übernehmen“, bedankt sich 
Vorstandssprecher Lars Otto bereits im Voraus für alles ehrenamtliche 
Engagement und Herzblut. 

Haben Sie Interesse, in 2018 die Patenschaft für eine Pflanzinsel in Ihrer 
Nähe zu übernehmen? „Dann melden Sie sich bitte telefonisch unter 
09564 – 92 222 38 oder per Mail an stadtmarketing@bad-rodach.de und 
wir stimmen gemeinsam ab, wie es weitergehen könnte mit Ihrer Idee“, 
freut sich Ramona Stegner.

Vom Schülerpraktikum 
zum Lehrvertrag bei Schink 
Blechbearbeitung und 
Metallbau

Maximilian Pfeffer hat schon einiges 
erlebt. Der jetzt 16-jährige Schüler, 
der an der Dr. Carl Ludwig Nonne 
Regelschule“ in Hildburghausen 
seinen Realschulabschluß macht, 
kennt sich aus mit Holz, Asche, Stein 
und Stahl. Und das hat er seinen 
Praktika zu verdanken. Als Schüler in 
echte Betriebe hinein zu schnuppern, 
das waren große Erlebnisse für 
Maximilian. Bei HABA war er in 
Bad Rodach, bei einem Steinmetz 
und sogar als Schornsteinfeger hat 
er sein Glück versucht. Und dann 
las er in unserem Rodachtal Kurier 
von einer Praktikumsmöglichkeit 
bei der Breitenauer Fa. Schink 
Blechbearbeitung und Metallbau. 
„Die Familie der Schinks hat seit alters 
das Schmiedehandwerk ausgeübt, der 
Umgang mit Eisen und Stahl muss uns 

mit den Generationen in Fleisch und Blut übergegangen sein.“ So steht 
es auf der Firmenseite und das hat Maximilians Interesse geweckt. Im 
vergangenen November dann war der junge Bad Rodacher eine Woche 
lang zwischen „Biegern“ und „Lasern“ aktiv. Am Besten gefallen hat 
ihm das „Abkanten“ von Edelstählen und Metallblechen. Manchmal 
700 Werkstücke in zwei Tagen „präzise ansenken“ und „Gewinde 
schneiden“: „Da bin ich stolz drauf “. Maximilian, der in seiner Freizeit 
gern Radtouren macht war auch körperlich gefordert: Von früh um 7:00 
Uhr bis nachmittags 16:00 Uhr stehen und arbeiten. Das gab es so in 
der Schule nicht. Kein Wunder, dass dann spätestens abends um Neune 
Zapfenstreich war. Trotzdem, der Beruf „Konstruktionsmechaniker“ hat 
ihn beeindruckt. Als kleines 
Souvenir durfte Maximilian 
einen Metallwürfel kanten 
und mit nach Hause 
nehmen. Gern denkt er an 
die vielen freundlichen und 
hilfsbereiten Kollegen, die 
er dort kennengelernt hat. 
Das ist auch seiner Lehrerin 
aufgefallen, die kam nämlich 
zu einem Kurzbesuch in die 
Werkstätten nach Breitenau. 
Das Praktikum jedenfalls 
hat seinen Zweck erfüllt und 
wie vor Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe zu erfahren 
war, hat Maximilian Pfeffer 
bereits einen Lehrvertrag 
unterschrieben. Eisen und 
Stahl liegt offenbar auch ihm 
im Blut. 
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Kindergarten
Neues aus der Kita "Arche Noah"
„Volle Fahrt voraus“
(G. E.) Abend die Mädels aus der Arche. Wir freuen uns auf ein ereignis-
reiches und belebtes Fahrwasser im Jahr 2018. Rückblickend möchten wir 
es nicht versäumen uns ganz herzlich bei unserer Hanne Thiel zu bedan-
ken. Einmal dafür, dass wir eine große Flasche mit vielen Münzen, gesam-

melt in ihrer Metzgerei, im Wert von 
228 € erhalten durften.  Außerdem 
versorgte sie unsere Schlaumeier wäh-
rend der Herbergssuche, am Samstag 
vor dem Heilig Abend, mit köstlichen 

Würstchen – obwohl schon lange Ladenschluss war.
Ein weiteres Klopfen an der Tür des Schuhhauses Appis versüßte uns den 
restlichen Weg mit Obst und Gummibärchen. Nicht selbstverständlich! 
Selbst in einem Gasthaus konnte die kleine herbergsuchende Gruppe 
keinen Platz finden. Alles belegt, sagt auch hier der Wirt. Doch schickte 
er uns nicht ohne Reiseproviant in Form von kleinen Leckereien weiter.  
Danke, Karl Fadler,  sagen wir im Namen unserer Großen. Die Herbergs-
suche, wie einst Maria und Josef, durch Bad Rodach mit Pfarrer Rosen-
zweig, ist jedes Jahr ein heimeliges Erlebnis am Tag vor Heilig Abend.

Ebenso sagen wir DANKE der Praxis für Physiotherapie Stauch. Der Chef 
persönlich, Marian Marinov, überraschte uns mit einem Scheck über 200 
€ - Hürden für  Bewegungsspiele der Großen und zwei Rutscherautos  
für die Kleinsten konnten wir dann unter dem Christbaum finden. Ein 
herzliches Dankeschön an Alle, die im vergangenen Jahr mit helfenden 
Händen oder anderen guten Taten unserer Arche wohlgesonnen waren.
Wir sagen Schiff ahoi und freuen uns, wenn Sie sich im Jahr 2018 gesund 
und munter mit uns auf große Fahrt in Richtung „25-jähriges Jubiläum“ 
begeben. (GE)

Neues aus der Kita „Kleine Strolche“
Johanniter-Weihnachtstrucker und Gauerstadter „Strolche“ sagen Danke!
Ein riesiger Erfolg war die Johanniter-Weihnachtstrucker-Aktion 2017.
Insgesamt 58816 Päckchen wurden gespendet und von ehrenamtlichen 
Helfern nach Rumänien, Albanien, Bosnien-Herzegowina, in die Ukraine 
und nach Moldawien gefahren.

Die Coburger Weihnachtstrucker Julia Weiß und Alexander Balko von 
„Thorstens Fahrschule“ sind am 26.12. im Konvoi mit fünf anderen LKWs 
und 7119 Weihnachtspaketen nach Albanien gestartet und waren am 
Neujahrstag wohlbehalten zurück. Von den 1120 Päckchen, die Julia und 
Alex in ihrem LKW geladen hatten, kamen sage und schreibe 48 Stück aus 
unserer Gauerstadter Kita.

Im Vergleich zu den beiden 
letzten Jahren konnten wir so-
mit noch mal tüchtig drauf le-
gen. Für unsere Kinder (und 
auch für uns) war es sehr span-
nend, die wachsende Anzahl 
der Pakete im Flur mitzuer-
leben – täglich wurde durch-
gezählt und mitgefiebert, wie 
viele es wohl noch werden!
Als der LKW zum Abholen 
kam, packten alle mit an und 
die „kleinen Strolche“ ließen 
es sich nicht nehmen, jedes 
einzelne Päckchen höchstper-
sönlich in den Laster zu laden. 

Anschließend wurde das Führerhaus inspiziert und jeder durfte den 
Fahrersitz einmal testen.  Wir sind gespannt, was Julia und Alex von ihrer 
aufregenden Reise zu berichten haben, wenn sie demnächst noch einmal 
zu uns in die Kita kommen.

Wir danken, auch im Na-
men der Weihnachtstru-
cker, allen lieben Leuten 
die sich an dieser tollen 
Aktion beteiligt haben. 
Mit Eurer Unterstützung 
konnten knapp 60000 
Familien und vor allem 
Kinder glücklich ge-
macht werden! Klar, dass 

wir auch Weihnachten 2018 wieder mit dabei sind! Allen „Strolchen“-
Freunden wünschen wir noch ein gesegnetes neues Jahr und bis bald! 
Eure kleinen und großen „Strolche“ aus Gauerstadt
				            Fotos: Johanniter M.Martin

Einladung zum Infovormittag
im Kindergarten „Haus der kleinen Leute“ Großwalbur
Am Sonntag, 04.Februar 2018 findet von 10-12 Uhr ein 
Infovormittag statt. An diesem Vormittag bietet sich Gelegenheit 
zum Gespräch mit dem pädagogischen Team über die Arbeit 
mit den Kindern, den Aufnahme- und Anmeldeformalitäten, 
den Tagesablauf, Rahmenbedingungen wie Öffnungszeiten, 
Schließzeiten, Personal… Sie sehen die Räumlichkeiten mit ihren 
verschiedenen Bildungsbereichen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das pädagogische Team vom „Haus der kleinen Leute“
Kindergarten „Haus der kleinen Leute“ Großwalbur, 
Elsaer Weg 1, 96484 Meeder-Großwalbur, Tel.: 09566/1823

Neues aus dem Kindergarten
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Neues aus der Kita ELSA
Nach den Weihnachtsferien haben wir uns wieder in unserer Kita einge-
funden und freuen uns auf neue Abenteuer. Unsere Kinder eignen sich 
ihr Wissen oft im „freien Spiel“ an, indem sie sich mit ihren Interessen, 
Alltagssituationen sowie Naturphänomenen auseinandersetzen. So bauen 
sie sich Ferngläser aus Magnetbausteinen und „beobachten“ die Sterne 
oder sie spielen verschiedene Berufe. Bei anschließenden Gesprächen der 
Kinder untereinander und auch mit den Erzieherinnen werden Informa-
tionen ausgetauscht oder man nimmt ein Buch zur Hand, um das Thema 
zu vertiefen.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine schöne Faschingszeit 
Die Kinder und das Team der Kita Elsa

Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach
Tel. 09564/9222-30 | Fax: 09564/9222-25

Handy: 0151/21305807 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag	17:00 – 21:00 Uhr

Der Jugendbeauftragte der Stadt Bad Rodach, Matthias Thumser, bietet 
ab sofort jeden vierten Donnerstag eines Monats Sprechstunden von 
17-18 im Jugendzentrum an. Erste Sprechstunde: 22.02.2018

Auf geht’s in die Faschingsferien. Bitte anmelden!  Kontakt oben! 
Ort/Treff immer: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad 
Rodach

                 Faschingsferienprogramm
Faschingsparty
Termin: Rosen-Mo., 12.02.2018 von 9:00 – 16:00 Uhr
Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 5 €
Dafür braucht ihr, wenn möglich, nur noch ein Faschingskostüm. Ob Fee, 
Pirat oder Feuerwehrmann zieht alles an. Wer möchte kann geschminkt 
werden. Mit super leckerem Buffet.

Von Konfetti Cakes bis Faschingskrapfen
Termin: Di., 13.02.2018 von: 9:00 – 16:00 Uhr
Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 4 €
Wir backen und kochen süße Sachen für die fünften Jahreszeit hat 
begonnen. Konfetti – Cakes, Schoko – Schnauzer, Krümelmonsterpizza 
und Würstle in Luftschlange. Auf die Küche fertig los!

Vom Eis zum Wasser
Termin: Mi.,14.02.2018 von: 9:00 – 16:00 Uhr
Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 13 €
Gemeinsam machen wir auf Kufen die Eishalle Sonneberg unsicher. 
Danach erholen wir uns im Sonnebad und wärmen uns im Wasser.

Bewegung non stop
Termin: Do.,15.02.2018 von: 9:00 – 16:00 Uhr
Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 4 €
Heute dreht sich alles rund um den Ball. Egal ob Fußball, Basketball oder 
Bubble Soccer, ihr könnt alles ausprobieren.

Naturmaterialien & Co
Termin: Fr.,16.02.2018 von: 9:00 – 15:00 Uhr
Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 4 €
Heute basteln wir aus verschiedenen Materialien eure erste Frühlingsdeko.

Kinderfilmtreff - Februar
Termin: Do., 22.02.2018 von 15:00 – 16:45 Uhr Alter: ab 5 J. Kosten: 1 €
Ort: Gerold-Strobel-Halle (Stadthalle) Bad Rodach

Jump and Chill
Hüpf hüpf hurra und springen was das Zeug hält. Auch wir können 
Feuerwerk. Aber ganz anders. Unser Ferienprogrammjahr 2017 endete 
auch mit Raketen, abgeschossen durch unsere eigene Körperkraft. Im 
Jump Park Erfurt flogen wir wie Torpedos und Granaten durch die Luft, 
untermalt von Krakeelen und Johlen, was jedes Silvestergeböller toppt. 
Tschüss 2017, hallo 2018... und weiter geht’s. Nach genügend chillen 
im JUZ wurde dem Weihnachts-und „es fehlt eindeutig Schnee“-Blues, 
Paroli geboten: Ab gings ins Sportland, es wurde gebowlt, bis selbst die 
Kugeln nicht mehr wussten, wo oben und unten ist, und die Kegeln 
schon freiwillig das Weite suchten. ABER DANN hatten wir uns eine 
richtig ordentliche Auszeit verdient. Wo sonst als in der ThermeNatur? 
Der Strömungskanal empfing uns mit offenen Wirbeln, wir peelten und 
dampften voll entspannt vor uns hin, das Gesicht freute sich über eine 
leckere Neujahrsmaskierung-  nach dieser Jump and Chillkur sind wir 
bereit: volle Kraft voraus und hinein ins Leben, auf geht’s im Jahr 2018- 
Landeplatz 5.Jahreszeit, wir freuen uns auf Euch. Miracula giornale vom 
Team Jugendpflege und Mittagsbetreuung Wirbelwind.
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Schulsanitätsdienst an der Grund- und 
Mittelschule Bad Rodach
Im Rahmen der Schulsozialarbeit wurden im Oktober 2017 an der Grund- 
und Mittelschule in Bad Rodach 18 neue Schulsanitäter/-innen der 7. und 
8. Klasse im Bereich der Ersten Hilfe und des Sanitätswesens ausgebildet. 
In Kooperation mit dem BRK wurde den Kindern sowohl theoretisch als 
auch praktisch durch Fallbeispiele vermittelt, sich in verschiedenen Not-
fallsituationen richtig zu verhalten. 

Schülerinnen und Schüler des Schulsanitätsdienstes, Schulleiterin Manuela Op-
pel, Ausbilderin Michaela Lech des BRK sowie Projektleiterin Cornelia Stärker.
Neben der klassischen Ersten Hilfe lagen die Schwerpunkte auf alltäg-
lichen Situationen wie Sportunfälle, Verletzungen auf dem Pausenhof, der 
psychischen Betreuung der Verletzten und wenn nötig der Weitergabe 
von Informationen an den Rettungsdienst. Das sind wichtige Aufgaben, 
die Wissen und Einfühlungsvermögen, aber auch Selbstbewusstsein und 
Teamarbeit erfordern. Die Schulsanitäter/-innen übernehmen Verant-
wortung für ihre Mitschüler/-innen. Beim Schulsanitätsdienst gibt es kei-
ne Einzelkämpfer/-innen, das Miteinander steht im Vordergrund. Einer 
lernt vom anderen. Hilfeleistung und Toleranz werden trainiert.Die BRK 
Ausbilderin Michaela Lech war sehr zufrieden und stolz auf das Interesse 
und Engagement, welches die Teilnehmer/-innen während des Kurses 
zeigten. Diese Schüler/-innen bereichern nun das bereits bestehende 
Schulsanitätsteam und erhöhen die Zahl auf 27 ehrenamtlich Engagierte 
in diesem Bereich. 

„Gesundes Frühstück“ an der Grund- und 
Mittelschule Bad Rodach

Neben vielen weiteren Säulen des 
Schullebens ist das „Gesunde Früh-
stück“, welches zweimal im Jahr 
stattfindet, bereits seit dem Schul-
jahr 2010 ein wichtiges und sehr 
beliebtes Event für die Schülerinnen 
und Schüler der Grund- und Mittel-
schule Bad Rodach. An diesem Tag 
bietet sich für alle Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeiten ausgiebig 
Obst, Gemüse sowie ausgewogen 
belegte Brote und Brötchen zu früh-
stücken, sich dabei auszutauschen 
und ins Gespräch zu kommen. Ne-
ben zahlreichen Eltern und dem 
Elternbeirat, die die Organisation 
und Durchführung des Frühstücks 
übernahmen, gilt der Dank auch 
Manuela Brettschneider, die Brote 
und Brötchen für das Frühstück 
spendierte. Anerkennend über-
reichten die Schülersprecher Josi 

Pflugradt und Emre Özcan den Eltern eine kleine Aufmerksamkeit seitens 
der Schule. Die Schüler der Grund- und Mittelschule freuen sich bereits 
jetzt auf das 2. „Gesunde Frühstück“ im Frühjahr 2018.

  Grund- & Mittelschule
Ein Winter, der bis Mitte Januar 
eigentlich keiner war
Zweimal konnten wir uns dennoch über Schnee freuen

(gw) Als am 10. Dezember 
2017 der erste Schnee in Bad 
Rodach fiel, hat unser Leser 
Ronny Weisheit die Gunst 
der Stunde genutzt, die Stim-
mung des Abends mit der 
Kamera eingefangen und 
uns freundlicherweise seine 
Bilder zur Verfügung gestellt. 
Das war gut so, denn die 
Pracht war zu schnell wieder 
dahin. Am Samstag vor dem 
Weihnachtsfest gabs noch-
mal Schnee. Die Kinder ha-
ben nicht schlecht gestaunt, 
als ein riesiger Lastwagen rd.  
40 Kubikmeter echten Thü-

ringer Schnee aus Oberhof auf dem Bad Rodacher Marktplatz ablud und 
daraus eine kleine Rutschbahn formte. In Oberhof ist der Verlust wohl 
kaum aufgefallen, da gabs genug davon. Um so größer war die Freude der 
Kinder bei uns, die diese Attraktion ausgiebig nutzten. Das Team vom 
Fuhrunternehmer Christian Hofmann aus Bad Rodach ist mit seinem 
Fuhrpark im Logistikteam der Biathlonveranstalter in Oberhof tätig. Die 
Kinder sagen Danke.          

                                                                                                                         Fotos: G. Wolf

Teilnahme externer Bewerber an der 
besonderen Leistungsfeststellung zum 
Qualifizierenden Abschluss an bayerischen 
Mittelschulen im Schuljahr 2017/18
An der besonderen Leistungsfeststellung zum Qualifizierenden Abschluss 
an Mittel-schulen können auch Bewerber teilnehmen, die nicht Schüler 
der Mittelschule sind. Soweit sie Schüler des Schulsprengels sind, müssen 
sie sich jedoch mindestens in der Jahrgangsstufe 9 befinden. 

Der Antrag auf Teilnahme unter Angabe der von ihnen gewählten Fächer 
ist bis spätestens Freitag, 23. Februar 2018 an der Grund- und Mittelschu-
le Bad Rodach zu stellen. Antragsformulare erhalten Sie im Sekretariat der 
Grund- und Mittelschule Bad Rodach. Das Sekretariat ist von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 7.30 bis 11.30 Uhr besetzt.

Eine Teilnahme an der Informationsveranstaltung, die am Mittwoch, 
07.02.2018 um 17.00 Uhr in der Grund- und Mittelschule Bad Rodach 
stattfindet, ist dringend erforderlich.

Für weitere Fragen steht Ihnen die Schulleitung gerne zur Verfügung.
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(gw) Die Anzahl und Qualität der Erfolge in den Bad Rodacher Sportver-
einen ist beachtenswert. Bürgermeister Tobias Ehrlicher unterstrich an 
diesem Abend, dass nicht nur Leistungen der einzelnen Mannschaften 
und Sportler, sondern auch die der ausschließlich ehrenamtlichen Betreu-
er- und Trainer(Innen) zu würdigen seien. Großes Gewicht liegt natürlich 
auf der Förderung der Jugend. Die Stadt stellt den Vereinen jährlich eine 
Gesamtsumme von rd. 10.000 € sowie gut ausgestattete Sporthallen zur 
Verfügung. 
Mit Urkunden und der Erwähnung besonderer Leis-
tungen wurden Sportler aus folgenden Vereinen geehrt. 
Leichtathletikabteilung des TSV 1860 Bad Rodach: 20 
Kreismeister, acht Bezirksmeister und ein dritter Platz 
bei den Nordbayerischen Hallenmeisterschaften. Eine 
herausragende Leistung ist die Laufzeit von Frieda Kup-
fer, die im 800m-Lauf in 2:42,92 min die drittbeste Zeit 
in ihrer Jahrgangsstufe in Deutschland erreichte. Tisch-
tennisabteilung des TSV Bad Rodach: Ein Bayerischer 
Meister und im Bezirk wurden sieben erste und vier 
weitere Podiumsplätze gewonnen.  Die Modellbaugrup-
pe erreichte zwei Platzierungen bei den Süddeutschen, 
zwei erste und einen Podiumsplatz bei den Bayerischen 
Meisterschaften. In Oberfranken wurden jeweils zwei 
Titel und Platzierungen erreicht. Mit der Mannschaft hat 
Dieter Hoffmann mit seinem Team drei vierte Plätze bei 

Traditionelle Sportlerehrung in Bad Rodach

den Deutschen Modellflugmeisterschaften nach Bad 
Rodach geholt. Die Schützengesellschaft konnte mit 
Josef Brand und Rolf Zapft insgesamt sechs Kreismei-
stertitel, sechs Bezirksmeister, drei Podiumsplätze bei 
Bayerischen Meisterschaften und einen vierten. Platz 
bei den Deutschen Meisterschaften im Kleinkaliber er-
ringen.  Der Kegelverein sicherte sich drei Kreismeister-
titel und einen dritten Platz bei den Oberfränkischen. 
Die Jugendmannschaft der Tennisabteilung Elsa wurde 
Kreismeister im Mixed 16 und die Herren Meister der 
Bezirksklasse 2.  Die Fußballjugend des TSV Heldritt 
errang den Meistertitel der Kreisgruppe West (Coburg, 
Lichtenfels, Ebern). Frank Brehm, konnte den Sieg bei 
den internationalen Holländischen Meisterschaften 
und den sechsten Platz bei den Europameisterschaften 
im Schlittenhunderennen für sich buchen. Ebenfalls 
international erfolgreich war die Schwimmerin Louise 
Fuierer, die die Silbermedaille im Mannschaftswett-
bewerb der Schulweltmeisterschaften gewann und bei 

den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften einen hervorragenden Platz 
über 200 Lagen, einen dritten und zwei vierte Plätze in Brust und Lagen-
schwimmen gewann. Mit Uwe Schmidt und Georg Woitkewitsch (LTV 
Gauerstadt), Klaus Kindler und Thomas Stang (TSV Bad Rodach, Dirk 
Benser und Herbert Seidel, Alfred Buff und Joachim Amberg (TSV Elsa) 
wurden langjährige Funktionäre für ihre besonderen Dienste auf dem 
Gebiet des Sports in ihren Vereinen ausgezeichnet.

Fotos: G.Wolf

Schreck in der Silvesternacht 2017. Um 21:32 Uhr wurde die Feuerwehr Bad 
Rodach alarmiert. Die Meldung war: Person unter Zug.
Beim Eintreffen der Feuerwehr konnte festgestellt werden, dass sich ein 
87jähriger Mann nahezu unverletzt unter dem Zug befand. Nachdem die 
Lage geklärt und sicher war, dass der Zug vorsichtig ein paar Meter über dem 
Patienten weiterfahren kann, ohne ihn zu verletzen, konnte er befreit und 
vom Rettungsdienst übernommen werden.
Die Familie möchte sich über den Rodachtal Kurier bei den Ersthelfern und 
dem Seniorenheim Rodacher Leber herzlich bedanken! Danke an die FFW, 
Notarzt und Polizei, für Hubschraubereinsatz und Suchhunde. So konnte 
Helmuth Städtler gefunden und gerettet werden. Er hatte doch einen Schutz-
engel. – Danke – Karin Städtler            Foto: Rainer Möbus/ FF Bad Rodach
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Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Donnerstag, 01. Februar
ganztägig	 Krammarkt
13:30	 Geführte Wanderung in die „Heldritter Schweiz“ (ca. 11 km), 	
	 Treff: Marktbrunnen, Wanderführer: Bernd Kastner, festes
	 Schuhwerk erforderlich, Dauer ca. 3 Std. mit Rast (Vesper u. 		
	 Getränke empfohlen), ohne Gebühr, mind.: 3 Personen
14.00 - 17.00	 Caritas Schuldnerberatung - Außensprechtag in Bad Rodach,
	 Beratung bei finanziellen Problemen, Energie- u. Mietschulden, 
	 Zahlungsschwierigkeiten, kein Termin Notwendig, 		
	 Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/814-32, 	
	 Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de
Freitag, 02. Februar
abends	 KerzenScheinSchwimmen - entspannt ins Wochenende (immer 	
	 freitags mit Beginn der Dämmerung), Ort: ThermeNatur 
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destillerie Möbus, jeden Freitag 		
	 (außer am Feiertag), Verkostung von 6 verschiedenen Bränden 	
	 und Likören, Preis pro Person: 13 €, Ort: Steinerer Weg 8,
	 Anmeldung erwünscht unter 09564/1550 oder 8046922
19:00 	 ELLA - First Lady of Song - eine Hommage an Ella Fitzgerald
	 Laura Mann (Vocals), Florian Berndt (Gitarre), Eintritt: 15 €, 	
	 bitte reservieren: 0172/7883358 o. 09564/8046922, Ort: 
	 Destillerie Möbus, Steinerer Weg 8
Samstag, 03. Februar
19:30 - 23:00	 Livemusik und Tanz mit Gitty Bauersfeld, um Voranmeldung 	
	 wird gebeten, Tel.: 09564/9232-46, Ort: ThermenRestaurant
20:00 	 Fasching des LTV Gauerstadt, Ort: Sportheimsaal, Gauerstadt
Sonntag, 04. Februar
15:00 - 16:30	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss - Haus d. Gastes
Montag, 05. Februar
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
	 wertes über Bad Rodach u. die Urlaubsregion Coburg. 
	 Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss - Haus des 	
	 Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
20:00	 Jahreshauptversammlung der Sängervereinigung Bad Rodach 	
	 im ev. Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 3
Dienstag, 06. Februar	
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad 	
	 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um 	
	 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes 		
	 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25, 		
	 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Miteinander
	 Stunden genießen, Fahrdienst wird angeboten, Infos:
	 09561/8144-18 o. 17, sozialstation@caritas-coburg.de, Gemein-
	 desaal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 07. Februar
14:15 - 16:15	 Cunradcafé - In Saus und Braus wird´s närrisch im Gemeinde-
	 haus, ein Bilderrückblick, Erinnerungen, lustige Geschichten, 
	 Fastnachtsschmankerl u.v.m., Ort: Gemeindehaus Roßfeld
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“, hochwertige Secondhand-Kleidung 	
	 für jedermann, Ort: Heldritt, Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 08. Februar
10:00	 Naturführung: "Wald ist mehr als eine Ansammlung von 
	 Bäumen…“ Wir betrachten den Wald und seine Bewohner. 
	 Treff: unterer Parkplatz Georgenberg, Naturführerin: Dr. Sabine 	
	 Martinez, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 Std., 		
	 mind.: 3 Personen, Kosten mit Gästekarte 2 €, ohne 4 €
	 Rückfragen unter: 09564/800278 o. Gästeinfo 09564/1550 
Freitag, 09. Februar
abends	 KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. Feb. 
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. Feb.
Samstag, 10. Februar - Sonntag, 18. Februar
	 „Zeit zu Zweit“ - Verliebte Valentinswoche, Ort: ThermeNatur, 	
	 nähere Info unter: www.therme-natur.de		
Samstag, 10. Februar
13:30	 „Turmhügel-Tour“ - Wanderung zum Georgenberg, ca. 8 km,
	 Treff: Marktbrunnen, Wanderführer: Bernd Kastner, festes 		
	 Schuhwerk erforderlich, Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper 	
	 u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, mind.: 3 Personen
15:00 	 Kinderfasching der Sportfreunde Grattstadt, Ort: Sportheim in 	
	 Grattstadt

Sonntag, 11. Februar
14:00 – 16:00	 Musikalische Unterhaltung mit den Singenden Bademeister-
	 innen Lisanne & Michele, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
Montag, 12. Februar
14:00 - 16:00	 Musikalische Unterhaltung zum Rosenmontag mit dem 
	 Singenden Bademeister Ronny Söllner, Ort: ThermeNatur 
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
	 wertes über Bad Rodach u. die Urlaubsregion Coburg. 
	 Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss - Haus des 	
	 Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 13. Februar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. Feb.
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 6. Feb.
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 14. Februar
14:30	 Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ort: „AWO Treff “ in 	
	 der Kirchgasse
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. Feb.
Donnerstag, 15. Februar
13:30	 Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km), Treff: Marktbrunnen, Wander-	
	 führer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer 		
	 ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), Preis: 4 € 	
	 p. Pers., 2 € p. Pers. mit Gästekarte (vor Ort beim Wanderführer 	
	 zu entrichten), mind.: 3 Personen
Freitag, 16. Februar
abends	 KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. Feb. 
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. Feb.
Samstag, 17. Februar
17:00 	 Rückertkreis Vortrag von Dr. Anja Ulrike Augustin „Jane
	 Austen und ein Roman über Coburg? eine Nachlese zum Jane-	
	 Austen-Jahr 2017 u. zur Kronprinzessin Charlotte von England 	
	 und Prinz Leopold von Sachsen-Coburg“, Eintritt: frei,
	 Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Sonntag, 18. Februar
15:00 - 16:30	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss - Haus d. Gastes
Montag, 19. Februar
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
	 wertes über Bad Rodach u. die Urlaubsregion Coburg. 
	 Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss - Haus des 	
	 Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 20. Februar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. Feb.
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 6. Feb.
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 21. Februar
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. Feb.
Donnerstag, 22. Februar
10:00	 Naturführung: "Wald ist mehr als eine Ansammlung von 
	 Bäumen…“ Wir betrachten den Wald und seine Bewohner. 
	 Treff: unterer Parkplatz Georgenberg, Naturführerin: Dr. Sabine 	
	 Martinez, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 Std., 		
	 mind.: 3 Personen, Kosten mit Gästekarte 2 €, ohne 4 €
	 Rückfragen unter: 09564/800278 o. Gästeinfo 09564/1550
15:00 	 Gemeinde am Nachmittag „Heimische Wildentdeckungen“
	 mit der Wildkamera von Gunter Sauerbrey, Ort: Gemeindesaal 	
	 in der Martin-Luther-Straße
Freitag, 23. Februar
abends	 KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. Feb.
18:00	 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. Feb. 
Samstag, 24. Februar
	 Nordic Walking in der Gruppe, min: 5 Pers. nach Anmeldung, 
	 à 5 € p.P., Nordic Walking-Einzeltraining 49 €, Anmeldung: 		
	 ThermeNatur Bad Rodach, Tel.: 09564/9232-0
19:00 	 CantEMUs - Frauenterzett, GOOD TIMES, Konzert in der 		
	 Destillerie, Eintritt 15 €, es wird um Reservierung unter: 
	 0172/7883358 o. 09564/8046922 gebeten, Ort: Destillerie 
	 Möbus, Steinerer Weg 8
Sonntag, 25. Februar
14:00 - 16:00 	 Musikalische Unterhaltung mit der Singenden Bademeisterin 	
	 Gitty Bauersfeld, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
14:30 	 Jahreshauptversammlung des Angelvereins Rodachtal,
	 Ort: Landgasthof Wacker, Gauerstadt
Montag, 26. Februar
15:00 	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
	 wertes über Bad Rodach u. die Urlaubsregion Coburg. 
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	 Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss - Haus des 	
	 Gastes am Schlossplatz
20:00	 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei, 	
	 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 27. Februar
10:00 - 12:00	 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. Feb.
14:00 - 16:30	 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 6. Feb.
15:00	 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
	 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 28. Februar
18:00 - 19:30	 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. Feb.

Vorschau März
Freitag, 02. März
abends	 KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. Feb.
18:00 - 23:00	 VollMondZauber in der ThermeNatur, Mondscheinschwimmen
	 jeder Gast erhält ab 18:00 eine Luna-Bowle gratis, weiterhin 		
	 erwartet Sie ein Mondschein-Aufguss, Entspannungsmusik an 	
	 den Innenbecken u.v.m., Ort: ThermeNatur
Samstag, 03. März
19:30 - 23:00 	 Tanzveranstaltung im ThermenRestaurant mit der Allein-
	 unterhalterin Franziska Friedrich, Ort: ThermeNatur
19:30 	 Elsa47, Theater: "Solo Vino" von und mit Georg Clementi,
	 Ort: Saal Elsicher Dorfhaus, Elsa
Sonntag, 04. März
15:00 - 16:30	 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss - Haus d. Gastes
Donnerstag, 08. März
ganztags	 Frauentags-Überraschungen, Ort: ThermeNatur
Samstag, 10. März
09:00 - 11:00 	 Kinder-Second-Hand-Basar Bad Rodach, Baby- und Kinder-
	 bekleidung 56-176, Umstandsmode, Spielsachen, Bücher, CDs, 	
	 Kinderfahrzeuge, Fahrräder, Kinderwagen, Auto- und Fahrrad-	
	 sitze, Kleinmöbel uvm. 15% des Verkaufserlöses kommen den 	
	 Kindern in Bad Rodach zugute, sei es über Kindergärten, 
	 Schule o.Vereine etc., Etikettenverkauf vom 05.02.-08.03.2018 	
	 in „Frau Nikischs Nadelsalat“ Coburger Str. 11 in Bad Rodach
	 Warenannahme am 09.03.2018 von 15:30 - 17:00 Uhr, 
	 Warenrückgabe am 10.03.2018 von 15:00 - 16:00 Uhr,
	 Kontakt: basar-bad-rodach@web.de, über Facebook: Second-
	 Hand-Basar Bad Rodach, Helen Fuchs (0177/6441893) und		
	 Katrin Zirnkilton (0171/8524027), Pausenhalle der Grund- und 	
	 Mittelschule Bad Rodach, Am Stieglein 5
Samstag, 17. März 
09:00 - 12:00	 Flohmarkt rund ums Kind/Baby, Kindergarten Großwalbur 		
	 „Haus der Kleinen Leute“. Der Flohmarkt für Selbstverkäufer 	
	 findet im „Haus der Bäuerin“ (Elsaer Weg 1 unter dem 
	 Kindergarten) statt. Für die Verkäufer werden Tische bereit-
	 gestellt und sie können 45 Minuten früher, also ab 8.15 Uhr, 		
	 ihre Stände bestücken. Die Standgebühr beträgt 10 €, gern
	  kann auch gegen eine kleine Gebühr eine Kleiderstange 		
	 ausgeliehen werden. Wir bitten um telefonische Anmeldung bei 	
	 Katrin Kellner 0160/96275521 oder Anja Wolf 0160/7247332 	
	 bis spätestens 28. Februar 2018. Die Standgebühr und die Erlöse 	
	 aus dem Kuchenverkauf kommen den Kindern des Kinder-
	 gartens zu Gute. Helfer sind herzlich willkommen. Einfach 		
	 unter der angegebenen Telefonnummer melden. 

Die ThermeNatur führt 
Modernisierungen durch
(gw) In einem weiteren Schritt der Modernisierungsmaßnahmen wurde 
ein Therapiebecken der ThermeNatur zum Jahresende aufwändig 
umgestaltet und als naturnaher Wohlfühlbereich in den Ruhebereich 

der Sauna „Erdfeuer“ eingegliedert. 
Sechs Monate dauerten die 
umfangreichen und überwiegend 
durch heimische Betriebe 
durchgeführten Umbaumaßnahmen. 
Auf zwei Ebenen entstanden 

über dem 8 x 8 m großen Heilwasserbecken Rückzugsbereiche, die 
mit 10 sog. „Kuschelkokons ausgestattet sind. Sie bieten, versehen mit 
wärmenden Decken, Platz für jeweils 2 Personen. Im lärmgeschützten 
Eingangsbereich und um das Wasserbecken stehen dem Gast mehr als 
40 weitere Entspannungsliegen zur Verfügung.  Ergänzt wird dieser neue 
große Ruheraum durch eine urgemütliche Kaminecke mit einladenden 
Sitzelementen und einem Gradierwerk, an dem in unmittelbarer Nähe 
die salzhaltige Luft der Gesundung der Atemwege dient. Abgerundet 
wird diese „Sinneswelt“ durch eine besondere Innenraumgestaltung: 
Naturgetreu nachgebildete Birkenstämme und eine dezente Lichttechnik. 
Der ehemalige kleine Ruhebereich wurde der Gastrozone zugeschlagen. 
Hier bietet sich nun ein großzügigeres Platzangebot zum Verzehr von 
Speisen und Getränken.
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WellnessSpecial im Februar 2018
Erleben Sie die Kraft der wärmenden Steine 
gültig vom 01. bis 28. Februar 2018
40minütige Wohlfühlzeit für 52 € anstelle 57 €

Genießen Sie diese uralte, entspannende und energetisierende 
Behandlung Ihrer gesamten Rückseite mit der aus Basalt bestehenden und 
auf 60°C aufgewärmten Kraft der Steine. Diese Art der Massage hilft z.B. 
nach einem Burn-Out, bei Muskelverspannungen, bei Beeinträchtigung 
des seelischen Gleichgewichtes oder zur Stärkung und Aktivierung 
körpereigener Abwehrkräfte.
Bitte beachten Sie, dass das Angebot zu diesem Vorteilspreis nur im 
Februar zu diesem Angebotspreis buch- und einlösbar ist. Infos und 
Buchung unter 09564 9232-0

Mit der XXL-Limousine in Richtung ThermeNatur
Mit dem WerraBus aus Hildburghausen direkt bis vor die Haustür 
der ThermeNatur und ins Rodachtal
Bereits seit September 2016 verkehrt WerraBus täglich von 
Hildburghausen nach Bad Rodach, der Kurstadt im Landkreis Coburg. 
Montag bis Freitag ist dies die Fahrt täglich im Zwei-Stunden-Takt 
möglich, an den Wochenende gibt es vier Fahrtenpaare und an den 
Feiertagen drei Fahrtenpaare. Ein eigens dafür gedruckter Flyer gibt auf 
einen Blick den perfekten Überblick zu allen Fahrzeiten und ist somit der 
perfekte Begleiter für eine Erkundungstour der Region mit de WerraBus. 
Als besonderen Vorteil beim Besuch der ThermeNatur bei Anreise mit 
dem WerraBus gibt’s neben einem Begrüßungssekt der Therme die 
Rückfahrt am gleichen Tag geschenkt. Nähere Informationen und alle 
Details zu dieser Aktion erhalten Sie vor Ort und unter www.therme-
natur.de.

Bei einer gemeinsamen Werbebusfahrt von Hildburghausen nach Bad 
Rodach haben die beiden Stadtoberhäupter Holger Obst (1. Bürgermeister 
der Stadt Hildburghausen) und Tobias Ehrlicher (1. Bürgermeister der Stadt 
Bad Rodach) sowie Vertreter beider Städte die Tour selbst einmal miterlebt 
und können dieses Angebot von WerraBus nur wärmstens empfehlen.

Wellness und Erholung statt Blumen 
zum Valentinstag
Ein Blumenstrauß zum Valentinstag? Der ist zumeist recht schnell 
verwelkt. Viel schöner und persönlicher ist es doch, den/die Liebste/n 
zum „Tag der Liebenden“ am 14. Februar mit einem Wellness-Tag für 
pure Entspannung und Wohlbefinden zu beschenken – oder den Tag 
gleich gemeinsam im Wohlfühl-Ambiente der ThermeNatur Bad Rodach 
zu genießen. 
Erstmals in diesem Jahr haben Sie in der ThermeNatur nicht nur am 14. 
Februar die Möglichkeit, diesen Tag mit Ihren Liebsten zu genießen, 
sondern gleich eine ganze Woche vom 10. bis zum 18. Februar 2018.

• Ein Wohlfühl-Aufenthalt (Tageskarte) für die 
   ThermeNatur inkl. *****Saunawelt
• Ein Glas prickelnder Sekt inkl. einem Trauben-Käse-Snack 
• Eine Relax-Massage mit Rosenöl
Exklusiv vom 10. bis 18. Februar 2018 nur 39,90 € pro Person 
(anstelle 44,70 €; wir bitten um Voranmeldung)

Freuen Sie sich außerdem auf folgende Specials:
… in unserer *****Saunawelt „Erdfeuer“
•  3 x täglich heiße Aufgüsse zum „Verlieben“
•  2 Gläser Sekt und einen Käse-Trauben-Snack zum 
    Vorteilspreis von 5 € anstelle 6,50 €
… in unserem ThermenRestaurant
•  3-Gang-Candle-Light-Dinner zum Preis von 
    23 € pro Person (nur nach Voranmeldung)
… in unserer Badelandschaft 
•  wir reichen Ihnen mehrmals täglich süße Leckereien
•  3 x täglich erwarten Sie entspannende Aqua Relaxing – 
    Partnerübungen in unserem großen Innenbecken
… in unserem ThermenBistro
•  freuen Sie sich auf süße Leckereien zum gemeinsamen Naschen
… in unserer Wellnessabteilung
•  eine erholsame Relax-Massage mit Rosenöl (25 Minuten) 
    für 22 € inkl. einem Glas Sekt

 Die 
ThermeNatur

schenkt 
Ihnen 

die Rückfahrt

Valentinstag

ThermeNatur

SPEZIAL
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Alles wieder gut!
Schaden am Grundbach behoben

Schön ist es, an den klei-
nen Bächen hier rings-
um zu spielen und die 
Natur zu entdecken. Na-
türlich gehört auch dazu, 
einen Damm zu bauen 
und zuzusehen, wie sich 
das Wasser staut. Proble-
matisch werden solche 
Kinderspiele, wenn zum 
Dämmebauen Steine 
verwendet werden, die 
der Uferbefestigung die-
nen. So ist es in der Nähe 
der 2016 aufwändig sa-
nierten Brücke über den 
Grundbach in Heldritt 
geschehen: Aus den 
großen Steinen, die rund 
um die neue Brücke auf-
geschüttet wurden, ha-
ben Unbekannte einen 

Damm gebaut. Der Grundbach führte in diesen Tagen Hochwasser. Doch 
die Steine, die eigentlich das Becken vor der Brücke befestigen sollten, 
hinderten nun das Wasser am Abfließen.
Zum Glück entstand am Becken kein allzu großer Schaden. Doch um 
den Schaden an der Uferbefestigung zu beheben, wären der Stadt Kosten 
entstanden – hätten nicht Stadtrat und Jugendbeauftragter Matthias 
Thumser zusammen mit fleißigen Helfern aus der Unteren Tannleite 
die Steine aus dem Wasser geholt und zurück an Ort und Stelle gelegt. 
Am 2.12.2017, einem kalten, aber sonnigen Samstagmorgen, wurde ge-
meinsam angepackt! Und das Aufräumen hat ebenso viel Spaß gemacht 
wie einen Damm zu bauen. Früh übt sich, wer ein engagierter Mitbürger 
werden will!   

Peter Hausner gewinnt den 
ADMV Classic Cup 2017
Bereits am 18.11 hat in Dresden die Siegerehrung des diesjährigen ADMV 
Classic Cup stattgefunden und der Bad Rodacher Peter Hausner konnte in 
seiner Klasse den Bergpokal und den Gesamtpokal entgegennehmen. In 
10 verschiedene Klassen, Peter Hausner fährt in der Klasse 4.2, Renn- und 
Sportmaschinen über 250ccm der Baujahre 1965-85, wurden bei ver-
schiedenen Berg- und Rundstreckenrennen, die besten Fahrer ermittelt.
Da bei diesen verschiedenen Hubräumen und Baujahren kein direkter 
Vergleich stattfinden kann, wird im Classic Cup der Sieger, der am gleich-
mäßigsten fährt. Auf der Rundstrecke wird meist die zweite Runde als 
Masterrunde genommen und die darauf folgende Abweichungen von 
dieser Sollzeit, als Differenzen addiert. Am Berg werden die einzelnen 
Wertungsläufe, meist nur zwei, miteinander verglichen. Der Fahrer mit 
den geringsten Abweichungen gewinnt.

Mit seiner selbst aufgebauten, zuverlässigen, 30Jahre alten 500er Honda 
konnte sich der 63jährige aus dem Ortsteil Mährenhausen gegen 30 wei-
tere Mitstreiter in seiner Klasse durchsetzen.
 

Kleiner Chor gestaltet Dorfleben mit
Grattstadter Sängerlust hält fest zusammen
Obwohl die „Sängerlust“ in Grattstadt nur aus 12 Sängerinnen und Sän-
gern inklusive Chorleiterin Brigid Jacobi besteht sieht diese positiv in die 
Zukunft des Chores. Die erste Vorsitzende Bärbel Balzer begrüßte im 
Vereinslokal Rieß die fast vollständig anwesenden Mitglieder sowie Bür-
germeister Tobias Ehrlicher und das Vorstandsmitglied der Sängergruppe 
„Sennigshöhe“ Sebastian Wolf.

Nach einem gemeinsamen Abendessen sprach die Vorsitzende Balzer das 
vergangene Jahr an. Neben den Singproben sang der Chor zu Geburtsta-
gen, zu einer goldenen Hochzeit, am Volkstrauertag am Ehrenmal und 
am Heiligen Abend in der Kirche. Insgesamt traf sich der Chor 33mal. 
Ein Highlight war das  Backofenfest, das zusammen mit dem Sportverein 
stattfand. Das Wetter passte, so dass zahlreiche Besucher den Weg nach 
Grattstadt fanden.
Das Protokoll der letzte Hauptversammlung verlas Schriftführer Uwe 
Schubert und die Ein- und Ausgaben Kassiererin Angelika Rieß. Die 
Prüferinnen Gisela Wank und Ingrid Schunk bestätigten eine ordentliche 
Buchführung. Die Entlastung der gesamten Vorstandschaft erfolgte ein-
stimmig. Ein Dank galt den Wirtsleuten Rieß für die Zurverfügungstel-
lung des Probenraumes und für das Einheizen in der kalten Jahreszeit. Die 
gute Zusammenarbeit mit ihren Vorstandskollegen lobte die Vorsitzende. 
Das diesjährige Backofenfest ist auf den 16. Juni festgelegt und damit wer-
de eine Tradition gepflegt.
Im Mittelpunkt der Hauptversammlung standen zwei Ehrungen. Carola 
Pflaum gehört dem Chor 50 Jahre und Uwe Schubert 40 Jahre an. Die 
langjährigen Mitglieder erhielten eine Urkunde und ein Präsent. Im 
Namen der Stadt Bad Rodach gratulierte Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
und bedankte sich bei den Geehrten und hofft dass sie weiterhin den  
Chor mit ihren Stimmen bereichern. Er dankte auch der Vorstandschaft, 
den Sängern und der Chorleiterin. „Ihr werdet für den Zusammenhalt 
und zur Mitgestaltung des Ortes gebraucht“ waren seine Worte. Seinen er-
sten Einsatz hatte Sebastian Wolf von der Sängergruppe „Sennigshöhe“. Er 
überbrachte Grüße vom erkrankten ersten Vorsitzenden Leo Schindler. Es 
grenze an einen Luxus dass in fast jedem Dorf ein Chor besteht und den es 
gilt zu erhalten. Durch den Tod des Kreisvorsitzenden Günter Freitag und 
gegenwärtig erkrankten Kreischorleiter Friederich ist noch kein Termin 
für den Kreissängertag festgelegt.
Chorleiterin Brigid Jacobi dankte der gesamten Vorstandschaft und gra-
tulierte den Geehrten. Positiv sah sie in die Zukunft des Chores und gab 
einige Anregungen an, um diesen bekannter zu machen. Unter anderen  
schlug sie zum Frühlingsanfang am 20. März einen Spaziergang ange-
fangen an der Kirche im Dorf vor und an verschiedenen Standorten zu 
singen. Das Repertoire mit neuen Liedern soll erweitert werden, war ihr 
Wunsch. Die erste Singstunde im Nebenraum der Gastwirtschaft Rieß 
findet am Dienstag, 6. Februar statt. Es wurde auch angeregt wieder einen 
Ausflug eventuell mit der gesamten Dorfgemeinschaft durchzuführen. 
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Dem Winter entfliehen
Fit und Gesund in den Frühling starten
Nach nasskaltem Schmuddelwetter und durchdringender Kälte endlich 
wieder in Form kommen. Der Start in den Frühling ohne Beschwerden 
und lästigen Wehwehchen ist bei uns ganz einfach.
Fitness für Körper, Geist und Seele und bei allem kommt der Spaß nicht 
zu kurz. Unter der Leitung von ausgebildeten und erfahrenen Physiothe-
rapeuten, Diplom-Sportwissenschaftler und Übungsleitern starten wir im 
Februar mit verschiedenen Gesundheitsangeboten und unterschiedlichen 
Präventionskursen.
1. 	 Wirbelsäulenkurs 10 x 
	 ( Wasser & Trocken )
	 Immer mittwochs 14.02.-04.04.2018 um 17.30 Uhr
	 75.00 €
2. 	 Aquafitnesskurs  8 x
	 Immer mittwochs 14.02.-04.04.2018 um 18.30 Uhr
	 80,00 €
3. 	 Aquafitnesskurs  8 x
	 Immer donnerstags 15.02.-05-04-2018 um 15.00 Uhr 
	 80,00 €
Anmeldungen werden bis mind. 10 Tage vor Kursbeginn entgegenge-
nommen. Sie können sich auch direkt auf unserer Homepage unter www.
thueringens-terrassentherme.de registrieren.
Nach Ablauf des Präventionskurses erhalten Sie die Rechnung und eine 
Teilnahmebescheinigung. Diese können Sie ausgefüllt bei Ihrer Kranken-
kasse zur Kostenerstattung einreichen.
Voraussetzung für die Kostenerstattung ist, dass der Versicherte an 80 v.H. 
aller vorgesehener Kurstermine teilgenommen hat.

Öffnungszeiten: 
Mo – So: 09.00 – 21.00 Uhr
Letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr		
	
 www.thueringens-terrassentherme.de

Parkalle1 // 98663 Bad Colberg 
Telefon:  0 36 871 – 230 // 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Individuelle Gesundheitswoche
- 7x Übernachtung mit Frühstück und Abendessen in Buffetform
- Bis zu 8 ausgewählte Behandlungen aus unserem Therapieangebot 
- Tägliche Nutzung der weitläufigen Bäder- und Saunalandschaft (3 Std)    
- Tägliche Trinkkur (Naturheilquelle)

Fit und Gesund
- 14x Übernachtungen mit Frühstück und Abendessen in Buffetform
- Bis zu 19 ausgewählte Behandlungen aus unserem Therapieangebot 
- Tägliche Nutzung der weitläufigen Bäder- und Saunalandschaft (3 Std.)
- Tägliche Trinkkur (Naturheilquelle)

Vital und Gesund
- 21x Übernachtungen mit Frühstück und Abendessen in Buffetform
- Bis zu 30 ausgewählte Behandlungen aus unserem Therapieangebot 
- Tägliche Nutzung der weitläufigen Bäder- und Saunalandschaft (3 Std.) 
- Tägliche Trinkkur (Naturheilquelle)

Die Preise der Gesundheitswochen erhalten Sie auf Nachfrage an unserer 
Rezeption.

Tagestipp:
Ihr spezieller Wohlfühltag 
Sammeln Sie neue Kräfte für den Alltag mit einem Tagesaufenthalt 
in unserer Terrassentherme. Lassen Sie sich mit einem erfrischenden 
Willkommensgetränk begrüßen. Sinnliche Momente begegnen Ihnen 
bei einer Ganzkörpermassage mit pflegender Lotion, ganz auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmt.

Der Pauschalpreis beträgt pro Person:
55,00 € (inkl. Mittagessen in unserer Thermencafeteria)

Wochenendtipp:
Das Verwöhnwochenende  
2x Übernachtung mit Frühstück und Abendessen in Buffetform
1x Willkommensgetränk auf dem Zimmer
Tägliche Trinkkur (Naturheilquelle)
2x Tagesaufenthalt in der weitläufigen Bäder- und Saunalandschaft
	 Das Arrangement beinhaltet folgende Behandlungen:
	 1x klassische Massage mit ätherischen Ölen
1x belebende Gruppengymnastik im Wasser
1x Solepeeling mit anschließender Fußmassage
1x gesundes Mittagsmenü in der Therme
Der Pauschalpreis beträgt pro Person:
180,00 € (exkl. Kurtaxe)
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Häusliche Hilfen
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe 
brauchen. Wir helfen auch in Krisen:
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadt Bad Rodach: Nicola Grams 
Tel. 09564 9222-27
Informationen im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach: 
Nicole Voigt Tel. 09564 804844
Mitarbeiter/innen "Häusliche Hilfen": 
Claudia Dalke 	Tel. 09564 1607,  Denise Hübsch Tel. 09564 804282
Bettina Henseler  Tel. 09564 805887, Edith Piroth	Tel. 036875 599554		
Klaus Henseler  Tel. 09564 805887, Bärbel Weismann Tel. 09564 805939 
Andrea Wölfert Tel. 09564 4149	

Gute Idee – großer Erfolg! 
Spendenaktion fürs Frauenhaus Coburg
Mit viel Elan starteten die Damen des SPD-Frauenstammtisches Bad 
Rodach in der Weihnachtszeit die Spendenaktion für „Frauen in Not" 
zugunsten des Frauenhauses Coburg. 
Die Idee, dass auch die Spender nicht leer ausgehen sollten, setzte bei 
allen große Energien frei! Damit auch alle Wohltäter mit selbst gemachten 
Leckereien belohnt werden konnten, legte sich die Damenrunde gleich 
an mehreren Abenden richtig ins Zeug: Da wurden unermüdlich 
leckere Dinge gebacken, eingelegt, gekocht es wurde gebastelt und 
verpackt – alles für eine erfolgreiche Aktion und den guten Zweck! 
Besonders begrüßenswert war es, dass einige Einzelhändler für die 
Umsetzung dieser Idee gewonnen werden konnten: Gemeinsam mit der 
Weihnachtsausstellung startete beispielsweise Anja Schlund in ihrem 
Blumenladen „Tausendschön" die Aktion und unterstützte diese sogar 
bis zum Ende des alten Jahres. Mit im Boot waren aber auch Ramona 
Reblitz von „Engelsträume in Salz“, Angela Luczkow von „Angelas 
Haarstudio“,Katja Nikisch vom Stoffladen „Nadelsalat", Sabrina Thumsers 
„Goldschmiede" und Christine Wolfs Modegeschäft – an dieser Stelle 
danken wir allen für ihr Engagement! 
Um dem Spendenaufruf besondere Aufmerksamkeit zu verleihen, 
verwöhnten die SPD-Frauen alle Interessierten Spender am Samstag, den 
02.12.2017, mit frisch gebackenen Waffeln und winterlichem Getränk. 
Für zusätzliche Weihnachtsstimmung sorgte Dieter Hohnbaum, der 
die Aktion mit weihnachtlichen Weisen untermalte, während Clemens 
Geuther es mit frischem Popcorn verführerisch duften ließ. Das Beste 
aber zum Schluss: Durch die große Spendenbereitschaft konnten wir 
dem Frauenhaus Coburg eine stattliche Spende in Höhe von 1.177,00 € 
übergeben! 
Dankbar nahm Frau Bawletta stellvertretend für die Mitarbeiter 
des Frauenhauses Coburg die Summe bei einem Besuch des SPD-
Frauenstammtisches entgegen. Von  einem Teil dieserer  Spende können  
weitere Renovierungsarbeiten in den Gemeinschaftsräumen durchgeführt  
werden und ein Teil wird  den Kindern besondere   Freizeitaktivitäten 
ermöglichen. 

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Mehrgenerationenhaus  AWO Treff Bad Rodach
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach
Tel.  09 56 4 / 80 48 44
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: bad-rodach@awo-coburg.de	
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
08:30 – 12:30 Uhr  und 
13:00 – 16:45 Uhr

.  
Stellen Sie ihr Lieblingsbuch vor 
Das Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach erweitert sein litera-
risches Angebot. Interessierte "Leseratten" sind ab Dienstag, 23. Januar, 
14 bis 16 Uhr, eingeladen, im AWO-Wohnzimmer der Kirchgasse "ihr" 
Buch mitzubringen, in dem sie vor dem Einschlafen noch mindestens 
fünf Seiten gelesen haben, weil es einfach so spannend war. In welcher 
Richtung auch immer. Ob Krimi, Unterhaltung, Gedichte oder Märchen, 
jede literarische Gattung ist willkommen. Mitbringen, vorlesen oder lesen 
lassen und andere AWO-Besucher*innen dafür begeistern. Denn die wol-
len schließlich auch erfahren, warum gerade dieses Buch so fasziniert. Tee 
und Kaffee runden diesen Nachmittag ab. Anmeldungen nimmt Nicole 
Voigt entgegen (Tel. 09564 804844, treff-bad-rodach@awo-coburg.de

Integrative Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat ist eine Betreuung für Men-
schen mit Demenz innerhalb des Singkreis (14-17 Uhr)  möglich. Ge-
schulte Helferinnen der Fachstelle für pflegende Angehörige in Coburg 
leiten diese Gruppe. Die Lebensqualität der Menschen wird gesteigert, 
vorhandene Fähigkeiten wahrgenommen und gefördert. Es werden im-
mer die Besonderheiten der Demenz beachtet. 
Die Fachstelle für pflegende Angehörige arbeitet hierbei in Kooperation 
mit dem Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach. Für jeden Teil-
nehmer fällt ein Unkostenbeitrag Diese Kosten können über die zusätz-
lichen Betreuungsleistungen abgerechnet werden.
Anmeldungen und weitere Informationen bei Nicole Voigt, Tel. 09564 
8041844 oder per email an: treff-bad-rodach@awo-coburg.de

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Nächster Termin: Donnerstag, 15. Februar, 17 - 18.30 Uhr
Gesprächskreis für trauernde Menschen 
Nächste Termine: Mittwoch, 21. Februar, 17 - 19 Uhr
Außensprechstunde Pflegstützpunkt 
Nächste Termine: Montag, 26. Februar, 14 - 15 Uhr 

Freie Wähler - Bad Rodacher Bürgergemeinschaft UWR
Einladung zur Jahreshauptversammlung , Mi., den 21.02.2018 um 19.30 Uhr 
im Sportheim in Gauerstadt. Norbert Parys   2. Vorsitzender
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274, Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821
Pfarramtsbüro, Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. jeweils 10:00 - 11:30 Uhr, Do. 15:00 - 17:30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
(Bis zum 25. Februar finden alle Gottesdienste in der Salvatorkirche statt.)
Sonntag, 04. Feb.	 10:00	 Gottesdienst m. Abendmahl, Pfarrer Hillermeier
Sonntag, 11. Feb.	 10:00	 Gottesdienst mit Diakon Grams
Sonntag, 18. Feb.	 10:00 	 Gottesdienst mit Diakon Will
Samstag, 24. Feb.	 19:00	 Monatsschlussandacht, Salvatorkirche, 
			   Diakon Grams
Sonntag,  25. Feb.		  kein Gottesdienst in Bad Rodach
		  18:00	 Taizé-Gottesdienst in Roßfeld
Freitag, 02. März	 09:00 	 Weltgebetstag in der katholischen Kirche
Sonntag, 04. März	 10:00 	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 	
			   Pfarrerin Meyer zu Hörste und Pfarrer 		
			   Hillermeier, Johanniskirche

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus 
(Nicht in den Ferienzeiten)
Montag, 18:30 Uhr  	 Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag, 20:00 Uhr	 Johannischor
Mittwoch, 19:30 Uhr 	 Frauentreff, 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag, 16:00 Uhr 	 Johannisbären
Donnerstag, 15:00 Uhr 	 Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag, 19:30 Uhr 	 Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag, 17:00 Uhr 	 Treffen der Jugendgruppe 

Gruppen und Kreise
Frauenkreis, Mo., 12.02., 18:00	 „Stellungen der Frauen in Surinam“
  

 Frauentreff, Mi., 14.02., 19:00	 „Weltgebetstag-Surinam“ Vorbereitung und
                       Mo., 26.02., 19:00	 Probe für den WGT
WGT der Frauen am 02. März um 19:00 Uhr in der katholischen Kirche St. Marien 
mit dem katholischen Frauenkreis. Das Thema in diesem Jahr „Gottes Schöpfung ist 
sehr gut!“ die Frauen aus Surinam berichten.
Seniorenkreis, Do., 22.02., 15:00	„das heimische Wild-Entdeckungen mit 
			   der Wildkamera von Gunter Sauerbrey
Bibelkreis Lempertshausen, jeden Mittwoch um 19:30 im Gasthaus Sauerbre	             

Besonderes & besondere Gottesdienste
Ökumenischen Alltagsexerzitien 
Sie finden dann ab dem 14. Februar jeden Mittwoch um 18:30 im Gasthof Sauer-
brei in Lempertshausen statt. Die letzte Alltagsexerzitie ist am 21. März 2018.

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf 
Vakanzvertretung: 	 Pfarrer Dr. Christian Frühwald, Tel.: 0162-6199747
		  Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste, Tel.: 0171-2914330
Pfarramt Elsa Bürozeiten: Di. und Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Tel.: -1203

Gottesdienste
04. Februar 
09:00 	 Gottesdienst in Grattstadt
10:00 	 Gottesdienst in Roßfeld
19:00 	 Gottesdienst in Elsa
11. Februar
17:00 	 Konzertgottesdienst in Heldritt
19:00 	 Gottesdienst in Oettingshausen
18. Februar
09:00 	 Gottesdienst in Grattstadt 
10:00 	 Gottesdienst in Elsa
18:00 	 Gottesdienst in Heldritt
25. Februar 
18:00 	 zentraler Taizégottesdienst in Roßfeld 
04. März 
19:00 	 Weltgebetstags-Gottesdienst in Oettingshausen

Kirchenmusik in der Nikolauskirche Heldritt 
11. Februar, 17:00 Uhr

"Die Orgel – heitere Königin der Instrumente"
mit Dr. Angelika Tasler 

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Vakanzvertretung: 	 Pfarrer Christian Rosenzweig, 
		  Pfarramt Bad Rodach, Tel.: 09564/1274
Bürozeiten: Mo. und Mi. von 08:00 - 12:00 Uhr, Tel.: -809573

Gottesdienste
Gauerstadt
 

11. Feb.	 09:00	 Gottesdienst mit Pfarrer Pohl
25. Feb.	 09:00	 Gottesdienst mit Lektor Hahn

Breitenau
04. Feb.	 09:00	 Gottesdienst
18. Feb.	 09:00	 Gottesdienst 

Vorschau März
03. März	 19:00	 Weltgebetstag in Gauerstadt „Thema - Surinam“

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach 
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach		  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach	 Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag	 08:30 - 12:00 Uhr	 Frau Weltz
Mittwoch	 16:00 - 18:00 Uhr	 Frau Hoffrichter
Freitag	 10:00 - 12:00 Uhr	 Frau Hoffrichter
   

Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski, Pastoralreferent 
Sebastian König und Gemeindereferentin Birgit Müller gerne für Sie da. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Eucharistiefeiern  
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 04. Feb.	 09:00	 Eucharistiefeier - mit dem Familienkreis		
 Dienstag, 06. Feb.	 18:30	 Eucharistiefeier 
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11. Feb.	 09:00 	 Eucharistiefeier 	
Aschermittwoch, 14. Feb.	18:30	 Eucharistiefeier m. Auflegung d. Aschekreuzes 
1. Sonntag der Fastenzeit
Sonntag, 18. Feb.	 09:00	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 20. Feb.	 18:30	 Eucharistiefeier  
2. Sonntag der Fastenzeit
Sonntag, 25. Feb.	 09:00 	 Eucharistiefeier		
Dienstag, 27. Feb.	 09:00	 Eucharistiefeier 

Gruppen und Kreise
Probe cHOHRwürmer 	 Samstag, 03. Feb.	 10:00 Uhr
Frauenkreis			   Montag, 05. Feb.	 18:30 Uhr
Probe cHOHRwürmer 	 Samstag, 17. Feb.	 10:00 Uhr
Hauskrankenpflegekurs
der Caritas im Pfarrsaal 	 Mittwoch, 21. Feb.	 18:00 Uhr
Häkeltreff			   Freitag, 23. Feb.	 18:30 Uhr
Hauskrankenpflegekurs
der Caritas im Pfarrsaal 	 Mittwoch, 28. Feb.	 18:00 Uhr

Bad Rodach, Heldburger Str. 16 Telefon 09564 / 80 91 11
Meeder, Bahnhofstr. 20                 Telefon 09566 / 80 81 36

„Haus des Abschieds“
Coburg, Vorderer Floßanger 13                  Telefon 09561 / 20 04 10
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Vorträgen, Gedichten 
und Geschichten. 
Das erste „Türchen“ 
öffnete sich diesmal 
am Waldbad und das 
24. Erfreute mit einem 
Weihnachtskonzert 
der Stadtkapelle 
vor dem Rathaus. Unser Bild zeigt die Veranstaltung in der Kirche von 
Oettingshausen. Ein besonderer Höhepunkt der Fränkischen Weihnacht 
war am Vorabend das gut besuchte Konzert des Vokalensembles in der 
Bad Rodacher Johanniskirche. 
Am Abend vor dem dritten Advent gestaltete die Bad Rodacher 
Feuerwehr ihren lebenden Adventskalender. Diesmal präsentierten sie 
das Christkind auf ihrer Drehleiter. 

Der Sonntag der „Fränkischen Weihnacht“ begann mit einem Gottesdienst 
in der Johanniskirche. Es folgten zahlreiche Vorführungen auf der Bühne 
vor dem Rathaus, in der Städtischen Halle und dem Jagdschloss. Die 
Präsentationen und kulinarischen Angebote der Ortsvereine in den 
Fränkischen Buden und Ständen rund um den Marktplatz sowie der 
große Weihnachtsmarkt auf dem Schlossplatz rundeten den festlichen 
Charakter der beliebten „Fränkischen Weihnacht“ ab und locken viele 
Besucher in die Stadt. Rückblickend blieb die Erkenntnis, dass es zu einer 
stimmungsvollen Weihnacht im Rodachtal keinen Schnee braucht.   		
					                 Fotos: G.Wolf 

Da begann zum Einen die Wiederauferstehung des „Goldenen Löwen“: 
Termingerecht und wie geplant wurden Dach, Fenster und der obere Teil 
der Fassade instand gesetzt. Die Renovierung legte bisher nicht erkennbare 
Verzierungen und Schnitzereien eines Ochsen- und mehrerer Tierköpfe 
auf den Balken frei. Sie wurden an die ursprüngliche Farbgebung 
angepasst. Die Bad Rodacher Stadtchronistin Helga Augustin forschte 
dazu in den Archiven  und bestätigte die Vermutungen des Bauherrn, 
Matthias Hartwig, dass das Haus 1684 als eine der Rodacher Brandstätten 
nach dem 30-jährigen Krieg von einem Metzger oder Viehhändler 
erworben, wiederaufgebaut und betrieben wurde. 

Vom 1. bis zum 24. Dezember öffnete sich der Bad Rodacher „Lebende 
Adventkalender“: Täglich ein „Adventsfenster“ an unterschiedlichen 
Orten der Stadt bzw. den umliegenden Gemeinden. Gestaltet von örtlichen 
Vereinen oder Interessengruppen mit Musik- oder Tanzvorführungen, 

Vorweihnachtzeit in Bad Rodach – 
Ein Rückblick
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Gesangverein Elsa hat gewählt
An der Jahreshauptversammlung des Gesangverein Elsa standen 
Neuwahlen der Vorstandschaft auf der Tagesordnung.  In Ihren Ämtern 
wieder gewählt wurden. 

1. Vorsitzende:	Tamara Cimander, 2. Vorsitzende:	 Miriam Wölfert
1. Kassier: Bianca Hopf, 2. Kassier: Irmgard Hopf , 
Beisitzer: Susan Kinder, Heribert Kindler und Tanja Heilingloh 
Neu in die Vorstandschaft gewählt wurden, die Schriftführerin Christine 
Müller und als Beisitzer Norman Sander. Die 1. Vorsitzende Tamara 
Cimander dankte den scheidenden Vorstandsmitgliedern  Reinhard 
Endert der 33 Jahre das Amt als Schriftführer übernommen hatte, 
und seiner Frau Gabi Endert die mehr als 10 Jahre als Beisitzer die 
Vorstandschaft unterstützt recht herzlich mit einem Präsent. Im Jahr 2018 
möchte der Gesangverein Elsa sein nunmehr schon 8. Musicalprojekt 
durchführen. Unter dem Motto „Sonne, Mond und Sterne“ wird der 
Projektchor unter der Leitung von Christine Fischer, Lieder aus Musical, 
Bühnenshows uns Schlager, für das Konzert am 17.07.2018 in Elsa, 
erlernen. Wer gerne mitsingen möchte ist herzlich willkommen. Die 
Proben sind jeden Dienstag um 20 Uhr im Saal des „Elsicher Dorfhaus“ 
und beginnen am 23.01.2018 um 20 Uhr. Kontakt: tamara.cimander@
web.de , Tel. 09564 809639 

Neuwahlen: Gemeinnütziger 
Verein Bad Rodach e.V.
Liebe Heimat und Bergfreunde, hiermit lade ich Euch sehr herzlich 
zu unserer Jahreshauptversammlung ein.
Ort: St. Georgenberg
Termin: Freitag, 16.02.2018 um 19:00 Uhr

Herbert Müller (1. Vorsitzender)

Gemeindefest in Heldritt
25. Juni 2017 am „Pfarrhaus“ Heldritt
Thema: „Unsere Lutherlinde erzählt“
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche
12:00 Uhr Mittagessen: Gulasch mit Bauernbrot
Vergnüglicher Nachmittag bei Kaffee und Kuchen mit Quiz
geplant: Ausstellung zum Lebenslauf Martin Luthers
Pflanzung eines Apfelbaums, Beitrag des Kindergartens Heldritt
16:00 Uhr Schlussandacht, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heldritt
Pfarrsteig 6, 96476 Bad Rodach, Tel. 09564 1203

 
 
Wir suchen für unseren Bereich Versorgungsnetze 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

kfm.-/techn. Mitarbeiter (w/m) 
 
Die vollständige Stellenausschreibung mit näheren Informationen zu Aufgabengebiet und Anforderungsprofil 
finden Sie auf unserer Internetseite www.bad-rodach.de unter Stadtwerke/Aktuelles. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins und Ihrer 
Gehaltsvorstellung bis zum 23.02.2018 an: 
 
Stadtwerke Bad Rodach, Steinerer Weg  5, 96476 Bad Rodach 
 

oder per E-Mail an: horst.sorg@stadtwerke.bad-rodach.de 
 
Ihre Fragen beantwortet gerne Herr Clemens Koropecki unter der Telefonnummer 09564 / 9239-15. 
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er 1. Vors. des SPD Kreisverbandes 
Coburg – Land und von 1972 
– 1993 Fraktionsvorsitzender 
der SPD Kreistags-Fraktion. 
Am 12.12.2017 wurde ihm zu 
Ehren eine Informationstafel 
am Aussichtsturm angebracht. 
Kerstin Thein, die Tochter Egbert 
Friedrichs bei der Enthüllung mit 
Landrat Michael Busch.

Rainer Möbus: Vorsitzender des Rodacher-Rückert-Kreises
Als Vorsitzender des 
Rückertkreises Bad Rodach 
begrüße ich diese Ehrung 
sehr. Friedrich hat im Jahr 
1976 zusammen mit kulturell 
und heimatgeschichtlich 
interessierten Rodachern 
unseren Verein gegründet. 
Er war der erste Vorsitzende 
bis zu seinem Tod. Das 
heutige Programm des 
Rückertkreises, eine Mischung 
aus Vorträgen, Konzerten, die 
Herausgabe von Schriften 
und die Betreuung des 
Heimatmuseums, gründet 
noch auf dem Konzept Egbert 
Friedrichs.

Fotos: Familie Genßler /G.Wolf

Würdigung der Verdienste 
von Egbert Friedrich
Die Henneberger Warte auf dem Georgenberg trägt jetzt seinen Namen.

Anlässlich des 20. Todestages 
von Egbert Friedrich 
(1931 – 1997) und 30 Jahre 
nach der Einweihung des 
Aussichtsturms auf dem 
Georgenberg würdigte 
die Stadt Bad Rodach die 
Verdienste ihres langjährigen 
K o m m u n a l p o l i t i k e r s 
durch die Namensgebung 
auf „Egbert-Friedrich-
Aussichtsturm – 
Henneberger Warte“. 
Friedrich war der Initiator 
zur Wiedererrichtung eines Aussichtsturms, der 1887 gebaut und nur 9 
Jahre später wieder abgerissen werden musste. Die Henneberger Warte, 
hier bei der Grundsteinlegung 1987, sollte durch ihren Namen über die 
Grenze hinweg die Verbundenheit zu Thüringen ausdrücken. Wenn auch 
die Diskussion um die Würdigung und Namensgebung einer Einrichtung 
durchaus kontrovers geführt wurde, so Bürgermeister Tobias Ehrlicher bei 
der Feierlichkeit, einigten sich die Stadträte mit nur einer Gegenstimme 
auf das Gebäude, dessen Bau Egbert Friedrich vor 30 Jahren initiierte. 
Axel Dorscht:  Fraktionsvorsitzender der Bad Rodacher SPD 
Egbert Friedrich war für mich immer Vorbild und für den Bad Rodacher 
Stadtrat Motor und Ideengeber für die Entstehung des Thermalbades, 
des Kurgebietes und die Entwicklung Bad Rodachs zum Heilbad, 
dem Neubau der Hauptschule und der Bayernhalle, dem Ausbau des 
Waldbades, Umbau der Schloßschule zum Haus des Gastes und Einbau 
des Heimatmuseums, um nur ein paar zu nennen. Von 1966 – 1985 war 
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FC  BAD  RODACH  
AKTUELL 
Unsere C-Jugend bekam gerade rechtzeitig 
vor Beginn der kalten Jahreszeit neue 
Aufwärmtrikots gesponsort. Trainer Wolfram 
Rebhan bedankt sich dafür mit seinen Jungs 
ganz herzlich bei  Bastian Geuß - Garten- und 
Landschaftsbau

Rückblick
Bereits zum 38. Mal wurde das Herrenturnier um den Haba-Pokal in 
der Bayernhalle ausgespielt. Nach spannenden Spielen vor zahlreichen 
Zuschauern siegte erstmalig der Kreisligist 
TSVfB-Krecktal, der in einem dramatischen Finale gegen den TSV 
Coburg-Scheuerfeld einen 0:2-Rückstand noch drehte und am Ende mit 
4:3 die Oberhand behielt.

Maximilian Wacker vom                         Fritz Haas, 1. Vorsitzender des FC 
Bad FC Rodach in Aktion                         Bad Rodach
Vorschau
In 2018 gibt es wieder einige Events an folgenden Terminen:
Freitag, 16.03.2018	     Jahreshauptversammlung im Sportheim 
Samstag, 05.05.2018    Schnauzturnier im Sportheim
Samstag, 16.06.2018    6. Turnier um den Gaudi Cup
Samstag/Sonntag, 07/08.07.2018    Sommerfest
Nähere Informationen folgen.
Hinweis
Unser Sportheim kann für private Zwecke gemietet werden, nähere 
Auskünfte erteilt gerne Fritz Haas  (Tel.: 0151/15550631).

Die Siegermannschaft vom TSVfB Krecktal

BESTENS BEDIENT AUS UNSERER 
UMFASSENDEN FARBPALETTE

Nur Ihr Bedarf und Ihre Wünsche zählen! Bei kleineren 
Ausbesserungsarbeiten sind wir genauso zuverlässig an 
Ihrer Seite wie bei umfangreichen Verwandlungsaktionen 
für Ihre vier Wände. 

FÜR FRISCHE RÄUME MIT CHARAKTER

Maler-, Tapezier- und Putzarbeiten – die Klassiker, bei 
uns stets mit den neuesten Farbtönen und Dessins.

Exklusive Wandgestaltung – mit Unikaten in traditionel-
len, kreativen Maltechniken. Für hochwertige Akzente. 
Für ein besonderes Ambiente. Immer einzigartig.

Individuelle Dekors – mit Klebeschablonen, Wand-Ta-
toos und Zierleisten in Stuckoptik verleihen wir Ihrem 
Raum eine garantiert ungewöhnliche Note.

Bodenbeläge und –beschichtung – runden das Raum-
bild ab wie die Schuhe zu einem schönen neuen Kleid. 
Bei uns in umfassender Auswahl von Teppichböden, 
trendigen PVC-Belägen und Laminat bis zu coolen Be-
schichtungen.

Sicht- und Sonnenschutz – das funktionale i-Tüpfel-
chen für eine Wohlfühlumgebung in tollen Farben und 
Materialien.

Trockenbauarbeiten – neue Grundrisse in Ihren vier 
Wänden schnell und sauber erstellt.

Innendämmung – kalte Wände, Schimmel und Heiz-
kostenexplosion? Nicht mit unserem energetischen 
Innen-Dämmsystem. 

Nutzen Sie unsere Erfahrungen für sich. Wir freuen 
uns darauf, für Sie viel Schönes zu leisten! Rufen Sie 

uns an!  Wir beraten Sie gerne und unverbindlich. 

Ihr Maler- und Lackierermeister
Jürgen Etzweiler & Team

Meisterliches Raumdesign
- vom Bodenbelag bis zur Deckenbeschichtung

Beachten Sie hierzu auch
unser Schaufenster in
Heldritt, Hauptstraße 11.

96476 Bad Rodach
Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de
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Rechtsanwaltskanzlei Nickmann in Bad Rodach
Rechtsanwalt
Christopher B. Nickmann, LL.M.
Familienrecht | Strafrecht | Allgemeines Zivilrecht | 
Erbrecht | Verkehrsrecht | Ordnungswidrigkeitenrecht
Termine nach Vereinbarung
Markt 12, 96476 Bad Rodach
Tel.: 09564 804 28 17
kanzlei@ra-nickmann.de | www.ra-nickmann.de

Kaiserschmarrndrama von Rita Falk 
Im Wald von Niederkaltenkirchen wird eine nackte Tote gefunden. Sie war 
erst kurz zuvor beim Simmerl in den ersten Stock gezogen und hat unter 
dem Namen ›Mona‹ Stripshows im Internet angeboten. Der Eberhofer 
steht vor pikanten Ermittlungen, denn zum Kreis der Verdächtigen zählen 
ein paar ihrer Kunden, darunter der Leopold, der Simmerl und der Flötzin-
ger. Dann wird die zweite Tote im Wald gefunden. Das gleiche Beutesche-
ma! Ein Serienmörder in Niederkaltenkirchen?

Mein Herz in zwei Welten von Jojo Moyes  
Hurra, seit Ende Januar raus und schon in der Rodacher Bücherei: Teil 3 
von Jojo Moyes Geschichte über Lou: Nach „Ein ganzes halbes Jahr“ und 
„Ein ganz neues Leben“ geht Louisa Clark in „Mein Herz in zwei Welten“ 
nach New York, um Wills Worten zu folgen: „Trag deine Ringelstrumpfho-
sen mit Stolz. Führe ein unerschrockenes Leben. Fordere dich heraus. Lebe 
einfach.“ Während Lou versucht, New York zu erobern und herauszufin-
den, wer Louisa Clark wirklich ist, muss sie feststellen, wie groß die Gefahr 
ist, sich selbst und andere auf dem Weg zu verlieren. Und am Ende muss sie 
sich die Frage stellen: Ist es möglich, ein Herz zu heilen, das in zwei Welten 
zuhause ist?

Neuheiten rund um die Uhr: 
www.badrodach-buecherei .de
Mit Links für den Online-Katalog und dem Onleihe-Portal Leo Nord. 
Tag und Nacht können Sie  nach dem Einloggen mit Ihrer Lesernummer 
vorbestellen, verlängern und eBooks, eAudios, ePapers downloaden. Für 
Kinder ist jegliche Ausleihe weiterhin kostenlos.

Bitte vormerken: 
Do. 29. März um 19.30 Uhr in der Bücherei
Sagen unserer Heimat von der Steinsburg bis ins Rodacher Land Eckhard 
Witter sammelt seit vielen Jahren Sagen aus Thüringen und dem Coburger 
Land. So wird ein heimatkundliches Erbe weitergegeben.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Die „Caritas-Gespräche“ im Februar
Am Mittwoch, den 21.02.2018. lädt die Caritas ein, sich zum Thema 
„Familien im Strudel der Zeit“ – Ansätze zum Umgang mit Belastungen 
und Stress“ zu informieren. Familien der heutigen Zeit sehen sich 
täglich mit einer Vielzahl von Anforderungen konfrontiert. Beruf und 
Arbeit, Kindererziehung und Kinderförderung, Wohnen, Erledigung 
der Hausarbeiten - alles soll möglichst effektiv und flexibel miteinander 
verbunden und organisiert sein. Doch was, wenn die Familie selbst und 
die einzelnen Familienmitglieder zunehmend auf der Strecke bleiben? 
Wenn die Energie am Ende ist - der Alltag zur Belastung und Kraftprobe 
wird? Im Vortrag sollen typische Belastungen, die auf Familien heutzutage 
einwirken, aufgezeigt und besprochen werden. Des Weiteren wird die 
Referentin, Tanja Völker (Mitarbeiterin der Allg. Sozialen Beratung/
Caritas Coburg) eine Vielzahl an Tipps und Anregungen vorstellen, wie 
Familien mit den Belastungsbereichen besser umgehen können, sowie 
auf verschiedene Anlaufstellen in Coburg und im Landkreis hinweisen. 
Termin: Mittwoch, 21.02.2018 Uhrzeit: 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Ort: Caritas Quartiersstützpunkt Creidlitz, Unterm Buchberg 3, Creidlitz
Viele Menschen fühlen sich überfordert, wenn Sie in eine unvorhergesehene 
oder bis dahin für sie außergewöhnliche Lebenssituation geraten. 
Der Caritasverband Coburg bietet eine besondere Gesprächsreihe für 
Jedermann an, der sich gerne zu unterschiedlichsten Themen informieren 
möchte. Ziel ist es in lockerer Atmosphäre ins Gespräch zu kommen – 
dabei stellen Fachreferenten spezielle Themen vor und gehen ggf. auch 
auf die persönliche Situation Einzelner ein.

www.caritas-coburg.de ∙ Telefon 09561/8144-14

Arbeiten Sie mit als: 

Pflegekraft (m/w)

Caritas-Pflege
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Die Freude über das selbst Geschaffene gehört zu den beglückendsten. Man 
wächst über sich hinaus, ist Schöpfer und Handwerker in einem. Wenn man 
am Ende eines Schaffensprozesses das Ergebnis in der Hand hält, kann so 
Manchem zu Recht vor Stolz die Brust schwellen. Dieses Gefühl kennt Dipl.- 
Schmuckdesignerin Anja Schöpke, und freut sich, es anderen Menschen 
vermitteln zu können, indem sie sie anleitet, sich ihren Schmuckentwurf 
selber zu fertigen. Seit über 17 Jahren leitet sie im Coburger Raum nun 
Goldschmiede- und Trauringkurse, Anfänger und Fortgeschrittene finden 
sich zusammen, lernen gleichermassen voneinander und jeder geht mit 
mindestens einem selbstgefertigten, einzigartigen Schmuckstück nach 
Hause. Viele Paare nehmen die Chance wahr, sich die bedeutendsten Ringe 
des Lebens gegenseitig und gemeinsam zu fertigen. Ganz individuell und 
persönlich wird es ein unvergesslicher Tag - mit einem besonderen Ergebnis.
Firmenevents und Kindergeburtstage haben auch schon den Weg in die 
Werkstatt gefunden, denn das gemeinsame Werken mit schmückenden 
Ergebnissen ist für die Teams wie auch für Kinder ein tolles Programm 
und hat schon so manche Weihnachtsfeier ersetzt. Hierzu werden ganz 
persönliche Termine vereinbart. Davon abgesehen gibt es die über das Jahr 
verteilten Goldschmiedekurse, die von Interessierten, etwas handwerklich 
begabten Schmuckliebhabern belegt werden können.  Alle weiteren Kurse 
nach individueller Terminvereinbarung. Die Termine können auch auf der 
Internetseite von Anja Schöpke (siehe unten) eingesehen werden.
Zusätzlich finden auch Kurse über die VHS-Angebote von Coburg/Bad 
Rodach und Hildburghausen statt. Bitte entnehmen Sie diese Termine den 
üblichen Publikationen.

Öffnungszeiten: Mo-Do 9-14 + Fr 9-11 Uhr 
Mit der Bitte um vorherigen Anruf!

Trauring- und Schmuckkurse im Rodachtal
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Naturheilpraxis
Sabine Schalk-Bräcklein

Kranio-sakrale  
Osteopathie

Microkinesitherapie

Bioresonanztherapie

Coburger Straße 24 
96476 Bad Rodach

Telefon   0 95 64 - 80 55 230 
Mobil 0178 - 166 99 41 
sabine.schalk@web.de

www.schalk-heilpraktikerin.de

Gesund Region Rodachtal 
Neue Hoffnung für 
Schmerzpatienten!
Zugegeben unser Körper ist ein hoch komplexes und geniales System, 
aber er schafft nicht alles allein zu heilen. Es kommen Warnsignale, 
Zipperlein bis Schmerzen und es bleiben Blockade und das oft über Jahre. 
Umwelteinflüsse, Fehlhaltungen, immer gleiche Bewegungsabläufe, keine 
Bewegung, Bakterien und Viren, Medikamenten-Nebenwirkungen oder 
Überanstrengungen körperlich, wie seelisch. All das können Gründe für 
akute aber auch chronische Schmerzzustände sein.
Selbst diejenigen, die als austherapiert gelten, soll nun die Golgi Punkt 
Schmerztherapie helfen können. Durch manuelle Stimulierung der 
Golgi Punkte. Durch einfachen Daumendruck wird die Auflösung 
der schmerzverursachenden Dysbalance erreicht. Das Resultat: 
Schmerzfreiheit oder deutliche Schmerzlinderung. Und das bereits nach 
Minuten.
Der italienische Pathologie-Professor Camillo Golgi (sprich: 
Goldschi) entdeckte den nach ihm benannten Golgi-Sehnenapparat. 
Muskelverkürzungen- und verhärtungen, zumeist in Kombination mit 
pathologisch veränderten Fasziengewebe (Verklebungen, Verfilzungen, 
Risse) sind die grundlegende, körperliche Ursache von Schmerzen am 
Bewegungsapparat. 

Heilpraktikerin Sabine 
Schalk-Bräcklein erklärt: 
„Schmerzen sind so 
alltäglich, dass sie 
einfach hingenommen 
werden. Dabei ist es ganz 
einfach etwas dagegen 
zu unternehmen und 
dabei meine ich nicht die 
schnelle Einnahme von 
Schmerzmitteln, sondern 
die Suche nach den 
Ursachen des Schmerzes 
mit Osteopathie, 
Microkinesie oder der Golgi 
Punkt Schmerztherapie. 
Ich suche nach Blockaden 
und Störungen am 
Bewegungsapparat und 

im cranio-sakralen System, welche sich mit Schmerzen in Gelenken, 
Muskeln, Faszien, Nerven und auch bei inneren Organen äußern. 
Den größten Erfolg habe ich mit einer Mischung der verschiedenen 
Methoden.“ 
Es ist doch wunderbar, wenn der Schmerz nachlässt und der Körper 
danach mit dem Aufbau von Muskeln belohnt wird. Was das heißt? 
Bewegen! Fehlhaltungen erkennen und Bewegungsmuster ändern. 
Ein großartiger Vorsatz! Und zwar immer, nicht nur am Jahresanfang! 
Beginnend mit der Schmerztherapie. Im Rodachtal bietet Sabine Schalk 
Bräcklein in Bad Rodach die Schmerzpunkt-Therapie nach Golgi an. Ob 
es hilft? Das werden Sie ja schnell merken. 
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Viele Geschenke für 
alleinstehende Senioren:
Großartige Bürgerbeteiligung beim Wichteln gegen die Einsamkeit

Alleinlebende Senioren standen Weihnachten im Fokus der 
Aktion „Wichteln gegen die Einsamkeit“ in der Seniorenresidenz 
Löwenquell Bad Rodach. Alte Menschen, die niemanden mehr 

haben ¬ob Ehepartner oder Verwandte. Und genau für diese 
Zielgruppe setzten die Bürger der Region ein großartiges Zeichen. 
Die Alloheim Senioren Residenz Löwenquell in Bad Rodach 
hatte dazu aufgerufen, alleinstehende Senioren zu beschenken. 
Heiligabend wurden die Geschenke verteilt.
Für Rührung, Dankbarkeit und viele Freudentränen sorgten 
die meist anonym abgegebenen Geschenke, die die Mitarbeiter 
der Senioren Residenz „Löwenquell“ am Heiligen Abend 
stellvertretend für die vielen Spender an die Senioren übergaben. 
Viele Bürger hatten mitgemacht und zum Teil noch am 24. 

Dezember ihre Wichtelgeschenke in der Residenz persönlich 
abgegeben. Ob phantasievolle Basteleien, Gutscheine, Bücher 
oder altersgerechte Aufmerksamkeiten: Die liebevoll verpackten 
Päckchen fanden ihren Weg zu den Empfängern und wurden 
in bester Wichtelmanier verteilt. Damit setzten die Bürger ein 

Zeichen für alle Senioren, die Weihnachten nicht im Kreise 
einer Familie verbringen können. Jedes noch so kleine Päckchen 
fand dankbare Hände. 
„Ein ganz großer Dank geht an alle Bürger, die dieses 
wundervolle Weihnachtsfest für so viele Menschen ermöglicht 
haben“, sagt stellvertretend für alle Beschenkten Christine 
Kaufmann, Einrichtungsleiterin der Residenz, „Nächstenliebe 
und Mitmenschlichkeit ohne viel Aufsehen darum zu machen 
¬ das ist nicht alltäglich und schon mehr als eine Besonderheit.“
Auch im kommenden Jahr will das Team der Residenz die 
Wichtelaktion wieder organisieren.
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Burgtheater Heldburg
Das Jubiläumsjahr des Burgtheaters fand am 24.12. und 30.12.2017 
mit unserem diesjährigen Weihnachtsmärchen "Die goldene Gans" 
seinen Höhepunkt. Beide Vorstellungen kamen sehr gut an und waren 
reichlich besucht. Seit über 15 Jahren spielen wir an Heiligabend unsere 
Weihnachtsmärchen. Für viele ist das schon zu einer Familientradition 
geworden, was uns besonders stolz macht und sehr freut. Der 
Weihnachtsmann kam am 24.12.2017 bei uns vorbei und brachte für 
die Kinder kleine Geschenke mit. Deshalb möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, um uns bei den Spendern zu bedanken, die halfen die Beutelchen 
zu füllen. Vielen Dank an den Tegut Heldburg, die Sparkasse Heldburg 
und der Firma Wolfschmidt in Käßlitz. Des Weiteren bedanken wir uns 
herzlich beim Team des Landgasthofes Lindenau für die Saalnutzung 
und Bewirtung, beim Forstamt Heldburg, das uns jedes Jahr einen 
Weihnachtsbaum zur Verfügung stellt und bei den Fotografen und 

Filmern. Auch an alle 
Helfer geht ein großes 
Dankeschön. Und 
natürlich vielen Dank an 
unser Publikum, ohne Sie 
gäbe es uns nicht.25 Jahre 
spielen wir nun schon, 
natürlich nicht alle, doch 
von Anfang an dabei 
war und ist unsere Doris 
Kieslich. Ich hoffe, dass 
all unsere Teilnehmer 

noch lange dabei bleiben und weiterhin viel Spaß haben. Ich bin sehr 
stolz auf meine Schauspielgruppe, weiter so! Wenn auch Sie gern bei uns 
mitwirken möchten oder es einfach einmal ausprobieren wollen, melden 
Sie sich gern bei Susann Heß, Reitbahn 228, Telefon: 036871/21310.
Das Burgtheater Heldburg wünscht allen einen guten Start ins neue Jahr!

Veranstaltungen Bad Colberg-Heldburg
Donnerstag, 01. Februar
19:00	 Faschingstanz mit Herzblatt in der Sprudelhalle 
	 der MEDIAN Klinik
Freitag, 02. Februar
19:00	 Dia-Vortrag „Schottland“ mit Sigrid Wolf-Feix
Samstag, 03. Februar
12:30	 Einkaufsfahrt Coburg, Anmeldung an der Rezeption 
	 der MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 04. Februar
12:45	 Ausflugsfahrt Kloster Banz & Vierzehnheiligen, Anmeldung an 	
	 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00	 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstil-
	 gebäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 05. Februar
18:30	 „Thüringen“, 3D-Dia-Vortrag von Dr. Rolf Greiner, Seminar-
	 raum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 07. Februar
19:00	 „Langzeitwanderung“, Vortrag von Gisela u. Wilfried Hofmann,
	 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Donnerstag, 08. Februar
19:00	 Weiberfasching des HCV, Heldburg, Narhalla
19:00 	 Weiberfasching 2018 Heldburg, Motto: „Um den Geistern zu 		
	 entflieh`n woll`n wir Weiber auf Kreuzfahrt zieh`n.“, Stadtsaal 	
	 Heldburg, Eintritt: 4 €, Musik: DJ „Schöni“
Freitag, 09. Februar
18:00	 „Kleine Kräuterkunde“, Vortrag von Andrea Geier, Seminar-
	 raum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
	 Anmeldung an der Rezeption erforderlich!
19:00	 Disco mit DJ André, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Samstag, 10. Februar
12:30	 Kultur und Shopping Bamberg, Anmeldung an der Rezeption 	
	 der MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 11. Februar
12:30	 Fahrt zum Gaudiwurm nach Coburg, Anmeldung an der 
	 Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00	 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstil-
	 gebäude , Haus 5 der MEDIAN Klinik
13:30	 Faschingsumzug und Kindertanz ab 15:00, Heldburg, Narhalla
Montag, 12. Februar
19:00	 „Essbare  Wildkräuter“, Vortrag von Annette Eppler 
	 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
19:30	 Rosenmontagsprunksitzung des HCV, Heldburg, Narhalla
Dienstag, 13. Februar
19:30	 Faschingsdienstagsprunksitzung des HCV, Heldburg, Narhalla
Mittwoch, 14. Februar
19:00 	 Liederabend mit Stefan Schäl, Cafeteria der MEDIAN Klinik
Samstag, 17. Februar
12:30	 Einkaufsfahrt Coburg, Anmeldung an der Rezeption 
	 der MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 18. Februar
12:45	 Ausflugsfahrt Meeresaquarium Zella-Mehlis, Anmeldung an 		
	 der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00	 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstil-
	 gebäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 19. Februar
19:00	 „Veste Heldburg. Von der mittelalterlichen Schutzburg zum 		
	 Deutschen Burgenmuseum“ Vortrag von Inge Grohmann,
	 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Donnerstag, 22. Februar
19:00	 Disco mit Alleinunterhalter Willy, Sprudelhalle der 
	 MEDIAN Klinik
Samstag, 24. Februar
12:30	 Kultur und Shopping Bamberg, Anmeldung an der Rezeption 	
	 der MEDIAN Klinik erforderlich
14:30                   Liedernachmittag mit den „Singenden Schwestern“,
                             Cafeteria MEDIAN Klinik
19:00	 Satirische Buchlesung mit U.S. Levin, Seminarraum 1, Jugend-
	 stilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Sonntag, 25. Februar

Bad Colberg-Heldburg
 Neues aus 12:45	 Ausflugsfahrt Veste Heldburg/Burgenmuseum, Bad Rodach

	 mit Kaffeeeinkehr, Billmuthausen, Anmeldung an der 
	 Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 - 16:00	 Ausstellung „100 Jahre Therme Bad Colberg“, Jugendstil-
	 gebäude , Haus 5 der MEDIAN Klinik
18:30	 Häkeln und Stricken, Anmeldung an der Rezeption MEDIAN 	
	 Klinik erforderlich! Ort: Cafeteria der MEDIAN Klinik
Montag, 26. Februar
19:00	 „110 m tiefe Brunnen der Veste Heldburg“ Vortrag von Inge
	 Grohmann, Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der 		
	 MEDIAN Klinik
Mittwoch, 28. Februar
19:00	 "Bleßberghöhle", Vortrag von Jens Leonhardt vom Thüringer 	
	 Höhlenverein e.V., Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 	
	 der MEDIAN Klinik
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Die Stadt Bad Colberg-Heldburg hat auch in diesem Jahr wieder 
zum traditionellen Neujahrsempfang am 6. Januar 2018 in das 
Atrium der Regelschule Heldburg eingeladen. Der Einladung 
waren viele interessierte Bürgerinnen und Bürger, Unternehmer, 
Vereinsmitglieder und Ehrenamtliche gefolgt. Nach der Eröffnung 
durch die Turmbläser Heldburg, die sich ab diesem Jahr wieder neu 
formiert haben, stimmte Bürgermeisterin Katja Kieslich mit ihrer 
Neujahrsrede auf das kommende Jahr ein und vergaß auch nicht, 

den Anwesenden einen Blick auf das im Jahr 2017 in der Stadt 
Bad Colberg-Heldburg Geleistete zu gewähren. Anschließend gab 
es wieder allerliebste Neujahrswünsche in Form eines Reims von 
den Kindern Mia Nogaj, Elisa Manikowsky, Maxim Stoll und Fynn 
Leipold. Ein herzliches Dankeschön an die Kinder und ihre Eltern! 
Auch Landrat Thomas Müller und Landtagsabgeordnete Frau Kristin 
Floßmann begrüßten alle Anwesenden, ließen das letzte Jahr Revue 

Für den Heldburger Weihnachtsmarkt
In diesem Jahr waren die Schüler der Klassen 3 und 4 der Staatlichen 
Grundschule Hellingen für den Heldburger Weihnachtsmarkt aktiv. 

Fleißig bemalten sie im 
Kunstunterricht große 
Märchen- Aufstellfiguren, 
Sterne, Brezeln und 
Pfefferkuchen für die 
Marktbuden. Engagiert 
und begeistert arbeiteten 
die Mädchen und Jungen 
an den Bildern. Zum 
Weihnachtsmarkt wurden dann die Arbeiten ausgestellt und die Besucher 
konnten sich daran erfreuen. Die Schüler der Klassen 3 und 4.

Sonderaktion: 

bis 24.12.2017

Frische Bio-Eier aus unserem Hühnermobil ...
            ... von freilaufenden Hühnern, gefüttert
                         mit 100% Bioland-Futter  
                          – natürlich gentechnikfrei!

passieren und überbrachten ihre 
besten Wünsche für das neue Jahr. 
Die Bilderrückschau auf das Jahr 
2017, die leckeren Häppchen und 
Bratwürste, sowie unterhaltsame 
Gespräche rundeten den Abend 
ab. 
Wir bedanken uns bei der 
Gärtnerei Thomas Müller, die den 
wunderschönen Blumenschmuck 
zur Verfügung stellte sowie der 
Regelschule Heldburg und dem 
Landkreis für die kostenfreie und 
unkomplizierte Bereitstellung der 
Räumlichkeiten.
Unser herzlicher Dank geht ebenso 
an die fleißigen Helfer Elke Koch, 
Sandra und Christian Korneffer 
sowie Hanna Dreßel und Julia 
Wiegler.

Neujahrsempfang



31

Ausgabe 24 | Februar 2018

Frische unbehandelte „Hofmilch“ aus Neida
Familie Taubmann eröffnet die zweite 2. „Milchtankstelle“ 
Rund um die Uhr kann man jetzt frische Milch direkt vom Bauernhof 
kaufen. In Neida, gut beschildert, an der Staatsstraße 2205 liegend, hat 
Florian Taubmann mit seinen Eltern eine Verkaufsstelle für regionale 
landwirtschaftliche Erzeugnisse eröffnet. In Selbstbedienung kann neben 
der Milch „Frisch ab Hof “ auch Käse der Milchwerke, Dosenwurst der 
Fleischerei Schreiner (Wiesenfeld) aus einem Automaten, Kartoffeln 
aus eigenem Anbau sowie Nudeln, Eier und Honig aus dem Landkreis 
erworben werden. Der Liter Frischmilch kostet einen Euro. Die 
entsprechenden Literflaschen kann man ebenfalls aus dem Automaten 
erwerben. Zu empfehlen ist freilich, das Mitbringen eines eigenen 
Behältnisses. Das ist „gelebte Nahversorgung“ so Bürgermeister Bernd 
Höfer, bei der Eröffnung, die von zahlreichen Neidaer Bürgern begleitet 
wurde und dieser Initiative viel Erfolg wünschte. 

Bürgermeister Bernd Höfer, Florian Taubmann, Monika Taumann, Heidi 
Bauersachs, Bernd Taubmann.                                                  Foto: G.Wolf

Neues aus Meeder

Veranstaltungen Meeder
Mittwoch, 07. Februar
14:00	 Mittwochs-Treff Marienverein Meeder, Alte Schule in Meeder
Freitag, 16. Februar
15:00	 Offener Singkreis in der Alten Schule Meeder
Donnerstag, 22. Februar
19:30	 JHV Sängerkranzes Meeder und Drossenhausen,
	 Gastwirtschaft Höllein Drossenhausen
Freitag, 23. Februar
20:00 	 JHV Interessengemeinschaft zur Verhinderung des Verkehrs-
	 landeplatze, Gastwirtschaft Renner in Neida

Faschingsvereinigung Meeder feierte 
Drei Faschingssitzungen und die Kinder- und Jugendsitzung stellten 
die Vorstände der Faschingsvereinigung Meeder auf die Beine. 
Alle Veranstaltungen erhielten großes Lob. Die Tanzbeiträge und 
Büttenreden sowie Sketche lösten beim Publikum große Beifallstürme 
aus. Der Fastnachtsverband Franken mit Gernot Schöpf und Wieland 
Beierkuhnlein führten die anstehenden Ehrungen durch. Die Ehrennadel 
in Silber erhielt Heike Geisthardt und Swantje Landskron und in Gold 
Vanessa Taubmann. Den Verdienstorden erhielt Yvonne Mannagottera 
und Mario Schuster. Den zu den größten Auszeichnungen zählenden 
„Till von Franken“ in Silber nahm Alexander Pabst in Empfang.

Mit dem „Till von Franken“ wurde Alexander Pabst (Bildmitte) von Gernot 
Schöpf (links) und Wieland Beierkuhnlein ausgezeichnet.
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Liebe BürgerInnen und Gäste des 
wunderschönen Rodachtals,

Ende des letzten Jahres erfuhr ich zu meiner 
großen Freude, dass das Einzugsgebiet des 
Rodachtal Kuriers erweitert werden soll. Dies 
war eine gute Nachricht, denn das ansprechende 
Layout und die vielen nützlichen Informationen 
werden nun unter anderem auch den Bürgern 
der Gemeinde Straufhain zur Verfügung stehen. 
Andererseits können wir das Magazin nutzen, 
um eigene Mitteilungen an ein breites Publikum 

zu streuen. Ich wünsche dem Rodachtal Kurier einen erfolgreichen Start 
ins Jahr 2018 und freue mich darauf, ihn künftig im Briefkasten zu finden 
und darin zu schmökern.                        Ihr Bürgermeister Johann Kaiser

Neues aus Straufhain

Veranstaltungen Straufhain
Samstag, 03. Februar
20:00 	 1. Prunksitzung des SCV Streufdorf im Straufhain-Center
Sonntag, 04. Februar
15:00	 2. Prunksitzung des SCV Streufdorf im Straufhain-Center
Samstag, 10. Februar
20:00	 3. Prunksitzung des SCV Streufdorf im Straufhain-Center
Sonntag, 11. Februar
15:00	 Kinderfasching m. dem SCV Streufdorf im Straufhain-Center
Samstag, 24. Februar
13:00 - 15:00	 Kinder Second-Hand-Basar der Stressenhäuser u. Eishäuser 	
	 Mädels, Nummern gibts ab 05.02.2018 von Di - Fr 18.30 bis
	 20.00 Uhr bei Frau Nobis, Tel. 0151/115 68 130! 2 Kartons/
	 Wäschekörbe sind frei, für maximal 2 weitere Kartons/
	 Wäschekörbe wird jeweils 1 € berechnet u. bei Warenabgabe 		
	 kassiert. Bitte die Ware in beschriftete Wäschekörbe bzw. 
	 beschriftete Kartons verpacken! Kaffee und Kuchen (auch 
	 zum Mitnehmen)! 10% des Erlöses werden an eine gemein-
	 nützige und Kinderbezogene Einrichtung gespendet. Kultur-
	 haus Eishausen, Hauptstraße 121, 98646 Eishausen (gegen-		
	 über vom Sportplatz), Schwangere ab 12:30
19:30	 Jahreshauptversammlung Feuerwehr Gemeinde Straufhain

Vorschau März
Freitag, 02. März
18:00	 Babybasar im Kulturhaus Linden 
Samstag, 10. März
20:00	 Frauentagsfeier im Kulturhaus Eishausen

Der Streufdorfer Carnevals Verein e.V. informiert!
"Am Karneval kommt keiner vorbei"
 Auf Grund der großen Nachfrage in der letzten Saison, hat sich der 
SCV entschlossen, in der kommenden Saison 2018, drei Sitzungen und 
natürlich unseren Kinderfasching abzuhalten. Der SCV freut sich auf 
zahlreiche Gäste! Die Termine finden Sie im Kalender Straufhain!

Highspee d Highspee d 
mit bis zu 200 MBit

Mehr Informationen, Verfügbarkeitsabfrage und Onlinebestellung unter

WWW.DACOR.DE
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Öffnungszeiten & ServicenummernSERVICE

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de
ThermeNatur
Thermalbadstr. 18, Bad Rodach
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de
thermenatur@bad-rodach.de
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr
Fr. + Sa.	         09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433
gaesteinfo@bad-rodach.de
Mo., Di., Do., Fr.   09.00 - 12.30 Uhr
	              14.00 - 16.30 Uhr
Mi.	              09.00 - 12.30 Uhr
Sa. (Mai - Okt.)     10.00 - 11.30 Uhr
Sa. (Nov. - April)   geschlossen
Nähservice
Frau Nikischs Nadelsalat 
Coburger Str. 11, ) 09564/6829991
Stadtwerke 
24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Öffnungszeiten
Mo. - Do.  07.00 - 16.30 Uhr
Fr.              07.00 - 12.00 Uhr
Notruf 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ) 116 117
Polizei 110
Dienststelle Schlossplatz 1,
) 09564/804940
Apotheke 
Markt-Apotheke, Markt 3, neben dem 
Rathaus, ) 09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33, 
) 09564/92250
Taxi 
Taxi Olm, ) 09564/922116
Behindertengerechte Fahrzeuge
Kurexpress, ) 0171/9521121
Post 
Markt 14, im Schreibwarengeschäft
Friseur 
echt haarig, Tilmann-Riemen-
schneider-Weg 10, ) 09564/80273
Logopädiepraxis 
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900
Heilpraktiker 
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie 
Osteopathie,  Golgi Punkt Schmerzth. 
Coburger Str. 24, ) 09564/8055230
Kosmetik & Fußpflege
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728
Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger Str. 
45, ) 09564/4000 
Praxis am Storchennest, Thermalbad-
strasse 2, )09564-6619545  
Hörgeräte & Optik
Optik Müller und Meister Optik, 
Markt 10, ) 09564/1482
Caritas 
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de
sozialstation@caritas-coburg.de

Gastronomie 
Ausflugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag, 
) 09564/5250028
Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag, ) 09564/8041530
Gasthaus zur Silbernen Kanne
Wirtsberg 2, Montag Ruhetag, 
) 09564/633
Hellerter Wirtshaus, Heldritt, Hetsch-
bacher Weg 4, Mo. + Di. Ruhetage, 
) 09564/760
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag,   
) 09564/92384
Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag, ) 09564/92300
Restaurant Delphin, Schleusinger Str. 
1, Di. Ruhetag, ) 09564/809084
ThermenRestaurant, Thermalbadstr. 
18, kein Ruhetag, ) 09564/9232-46
Trattoria La Rustica da Walter, Hild-
burghäuser Str. 9, Di. Ruhetag, 
) 0172/44255-39 auch Lieferservice
Zum Lustigen Kegler, Heldburger Str. 
61, Mi. Ruhetag, ) 09564/3798
Natursalzraum & -laden
www.engelstraeume-in-salz.de
Heldburger STraße 18
) 09564/6618650
Unterkünfte 
Kurhotel, Kurring 2, ) 09564/92300, 
info@kurhotel-br.de
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt,
Billmuthäuser Str. 4, ) 09564/92384, 
landgasthof-wacker@gmx.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de 
Auwiesen-Appartment, 
Meininger Str. 13, ) 0172/8957666, 
info@auwiesen-appartment.de
Appartement Vermietung am Kurring,
Kurring 9, ) 09564/800320 
info@bad-rodach-ferienwohnungen.de
Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Freitag 18:00 bis 21:00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf
Landestheater Coburg, Sommer-
Operette, Elsa47 im Schuhhaus Appis,
Coburger Str. 2, ) 09564/4426
Anzeigenannahme für den
Rodachtal Kurier im 
Modehaus Wolf …mehr als Mode
Markt 16, ) 09564/800240
Werbeanzeigen: ) 09564/2540980

Bad Rodach

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder
1. Bürgermeister Bernd Höfer
) 09566/9223-0
mail@gemeinde-meeder.de
Nähservice
Monis Nähstube, Erfurter Str. 1, 
) 09566/1261 	
Naturkostladen
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Gastronomie 
Babucke Catering, Bahnhofstr. 29, 
) 09566/1285, www.babucke.de
Milchautomat & Hofverkauf 
Taubmann, Sandgraben 3, Neida
) 09566/785
Physiotherapie & Massage
Marinov Johann-Nic-Forkel Str. 10, 
) 09566/807536

Meeder

Straufhain

Bad Colberg-Heldburg

Überregionale Servicenummern

Polizei: 110     Notruf: 112     Karte sperren: 116 116 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Stadtverwaltung 
Häfenmarkt 164, 98663 Bad Colberg 
Bürgermeisterin Katja Kieslich
stadt@bad-colberg-heldburg.de
) 036871/21485
Gästeinformation 
Hauptstraße 4, 98663 Bad Colberg
) 036871/20159
info@bad-colberg-heldburg.de
www.bad-colberg-heldburg.de
Thüringens Terrassentherme
Parkalle1, Bad Colberg, ) 036871/230
Öffnungszeiten: Mo. - So. 09.00 - 21.00 
Uhr, letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr                                                   
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de
www.thueringens-terrassentherme.de 
kdsz-Dienstleistungsbüro
Kerstin Amend, Kur- u. Rentenanträge, 
Versicherungen, ) 036871-154014
Friedrichshaller Str. 43   
 

Gastronomie 
Cafè im Hof, Roßfelder Str. 10, 
) 036875/50103 
Schmuck-Galerie & Werkstatt 
www.anjaschoepke.de, ) 03685/404337 
Massenhäuser Dorfstr. 8

Ihre private Kleinanzeige oder 
Danksagung im Rodachtal Kurier?! 
Im Modehaus von Christine Wolf 
...mehr als Mode, in Bad Rodach, 
Markt 16, werden Ihre Kleinanzeigen 
und Danksagungen entgegen 
genommen und können dort gezahlt 
werden. 

Wer hilft, wenn man sich nachts oder am Wochenende leicht verletzt hat 
oder eine schwere Grippe einen ans Bett fesselt? Unter der Rufnummer 
116 117 ist bundesweit aus allen Telefonnetzen ohne Vorwahl der ärztliche 
Bereitschaftsdienst zu erreichen. Auch außerhalb der Sprechzeiten können 
Patienten damit ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen. 
Für schwere Unfälle oder lebensbedrohliche Situationen wie Schlaganfall oder 
Herzinfarkt gilt europaweit die einheitliche Notrufnummer 112.
Der Sperr-Notruf 116 116 gilt für Kunden mit Karten oder Medien, deren 
Herausgeber sich dem Sperr-Notruf angeschlossen haben. Mittlerweile können 
über 116 116 mehr als 90 Prozent aller Bank- und Zahlungskarten, diverse 
Mitarbeiterausweise von Firmen und sogar Handy-Karten gesperrt werden. Die 
Konzeption des Sperr-Notruf sieht vor, Teilnehmer aus anderen Branchen und 
mit anderen Medien, z.B. aus dem Gesundheitswesen, sowie Unternehmen mit 
Mitarbeiterausweisen oder Zugangsberechtigungen einzubinden.

Kleinanzeigen 
Verkaufe Ofen, W-Trockner und andere Möbel bitte melden
Tel: 0151 17779037 
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Ford KA+

Einfach großartig.
FORD KA+  

Außenspiegel in Wagenfarbe lackiert, elektrisch einstellbar, mit integrierten Blink-
leuchten, Fensterheber vorn, elektrisch, mit Quick-Schaltung auf Fahrerseite,
Geschwindigkeitsbegrenzer, Ford Easy Fuel (Komfort-Tankverschluss und Fehl-
betankungsschutz)

Bei uns für
€ 9.695,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford KA+: 6,6 (innerorts), 4,0 (außerorts), 5,0 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 114 g/km (kombiniert).

Autohaus M. Staffel GmbH & Co. KG
Wiedersbacher Str. 22
98646 Hildburghausen
Telefon 03685/79770 

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford KA+ 1,2-l-Ti-VCT-Benzinmotor 51 kW (70 PS).
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Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de
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